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Heimspieltag mit Frühlingsfest
Samstag, 6. April um 15:30 Uhr A-Liga und 17:30 Uhr Kreisliga
1. FC 08 Birkenfeld e.V., im Erlachstadion

Begegnungen

Begegnungsabend
„Klimawandel und Christsein“
Mittwoch, 10. April um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen
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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld 
Aktuell, Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr  • Mittwoch	8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr  • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Zur Vorsprache bei der Dienststelle wird die Online-Terminverein-
barung empfohlen, um längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Weitere Informationen auf www.enzkreis.de.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle Pforzheim

75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Pfeiffer Schmiede

Fundsachen in Birkenfeld
Fahrkarte

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Freitag, 29.03.2024:  
■ �Vita-Apotheke, Straubenhardt-Conweiler,  

Albert-Einstein-Str. 39, Tel. 0 70 82 / 94 92 81
Samstag, 30.03.2024:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein, 

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Sonntag, 31.03.2024:  
■ �Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64
Montag, 01.04.2024:  
■ �Hebel-Apotheke, Pforzheim,  

Simmlerstr. 3, Tel. 0 72 31 / 31 66 99

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Donnerstag, 04.04.2024
Gräfenhausen
Freitag, 05.04.2024

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag,	 12.04.2024	  Grüne Papiertonne
Samstag,	 13.04.2024	  Gelbe LVP-Tonne
Freitag,	 19.04.2024	  Blaue Glastonne od. Korb

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Donnerstag, 	28.03.2024� 9.00 – 12.30 Uhr
Samstag,	 30.03.2024� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 03.04.2024� 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag,	 05.04.2024� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

In Birkenfeld
30.03.	 Ursula Müller, Kirchweg 10� 80 Jahre
03.04.	 Manfred Cyranek, Erfurter Str. 4� 75 Jahre
05.04.	 Gisela Engel, Eichenstr. 4� 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
29.03.	 Traudel Hennig, Obernhäuser Str. 34� 70 Jahre
31.03.	 Anita Fretz, Sonnenstr. 25� 75 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

www.evimedia.de
Tel. 07231 4556717

Print	 34.- €	 (inkl. Mwst.)

Online	34.- €	 (inkl. Mwst.)

Kombi	 30.- €	 (inkl. Mwst.)
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Verschenke 
Einkaufsspaß
mit dem
Birkenfelder 
Gutscheinkärtle

Verschenke Freude!

Lesespaß für 12 Monate
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Amtliche Bekanntmachungen
Bildung einer Begleitgruppe für den  
Bürgerinformations- und -beteiligungsprozess
In der GR-Sitzung vom 19. März beschloss der Gemeinderat einstim-
mig die Konzeption des Bürgerinformations- und -beteiligungspro-
zess für das Projekt Smart Birkenfeld.
Zur Mitgestaltung des Informations- und Beteiligungsprozesses wird 
eine Begleitgruppe eingerichtet. In der Begleitgruppe wird jede 
Gruppierung mit einer Person vertreten sein. Zudem werden für die 
Bildung der Begleitgruppe sechs Bürgerinnen und Bürger gesucht, 
die am Thema Smart Birkenfeld aus unterschiedlichen Beweggrün-
den interessiert sind. Dafür können von Verwaltung und Gemein-
derat vier Vorschläge eingebracht werden, um die verschiedenen 
Perspektiven (u.a. Bürgerinitiative Weitblick, Jugend, Gewerbe) ver-
treten zu wissen. 
Darüber hinaus wird es zwei Plätze geben, die an interessierte Bür-
gerinnen und Bürger per Los vergeben werden. - Um bereits die 
öffentlichen Informationsveranstaltungen mitbegleiten zu können, 
müssen sich Bewerberinnen und Bewerber für diese Begleitgrup-
pe bis 12. April 2024, 10 Uhr bei der Gemeindeverwaltung melden. 
Bitte geben Sie uns neben Namen und Anschrift auch eine Kontakt-
telefonnummer und E-Mail-Adresse an. Die Teilnehmer der Begleit-
gruppe verpflichten sich, den kompletten Prozess in voraussichtlich 
drei Sitzungen zu begleiten und zu beraten. Sie übernehmen eine 
Multiplikatoren-Rolle und stimmen die Zielsetzung und den Ablauf 
der weiteren Beteiligungsformate mit ab (Auswahl der Referieren-
den, Fragestellungen etc.). Bei zu vielen Bewerbern entscheidet das 
Losverfahren.

Öffentliche Sitzung des Gemeindeswahlausschusses
Am Montag, 08. April 2024, 18.00 Uhr findet im Rathaus Birkenfeld, 
großer Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses für die anstehenden Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 
statt.
Gegenstand der Sitzung ist die Prüfung und Beschlussfassung über 
die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates 
sowie wahlorganisatorische Angelegenheiten. Zu dieser Sitzung ist 
die Öffentlichkeit zugelassen.

B E K A N N T M A C H U N G
Austausch von Wasserzählern 2024
Die Gemeinde Birkenfeld ist gesetzlich dazu verpflichtet, die Wasser-
zähler nach Ablauf der Eichzeit (6 Jahre) auszutauschen, damit eine 
einwandfreie Messung der verbrauchten Wassermenge gewähleis-
tet werden kann.
Mit der Ausführung wurde die Firma GWS Gräfe aus Gräfentonna 
beauftragt. Mit dem diesjährigen Wechsel der Wasserzähler wird ab 
Freitag, 15.03.2024 begonnen. Der Austausch der, in diesem Jahr, ca. 
500 Zähler wird bis zum Herbst andauern. Die Firma kann sich durch 
den persönlichen Ausweis von Herrn Michael Gräfe bzw. durch ein 
Schreiben von der Gemeinde für den Einbau beim Hauseigentümer 
ausweisen. Wir bitten Sie, Herrn Gräfe den Zutritt zu den jeweiligen 
Zählern zu gewähren und diese frei zugänglich zu machen.
Zudem möchten wir die Anwohner darauf hinweisen, öfters mal 
im Jahr den Zählerstand bzw. den Zähler auf Stillstand bei Nullent-
nahme hin, zu überprüfen, um eventuelle Leckagen und Wasser-
verluste rechtzeitig zu erkennen. 

Neues Kaufverfahren für Brennholz
Ab April 2024 wird der Brennholzverkauf der Gemeinde Birkenfeld 
über ein Onlineportal stattfinden. Auf das Brennholzportal gelangen 
Sie über https://brennholz-enzkreis.de oder über die Homepage der 
Gemeinde Birkenfeld. Das Brennholz wird weiterhin nur an Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Birkenfeld verkauft.
Wir starten ab Mittwoch, den 03. April 2024 um 17 Uhr mit dem 
Verkauf von Brennholz. Zukünftig wird das Brennholz, nach der Be-
reitstellung im Wald, in den Online-Shop eingestellt. Somit wird es 
jährlich mehrere Verkäufe, mit Schwerpunkten im Winter und Früh-
jahr, geben. Sollte das Portal zwischendurch ausverkauft sein, gibt es 
keinen Grund zur Sorge, da wir weiterhin die von Ihnen benötigten 

Samstag, 06.04.2024 – Sonntag, 07.04.2024
Handwerk erleben

Uhrzeit: 11:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Pfeiffer Schmiede, Obernhausen 

Ort: Obernhausen

Mittwoch, 10.04.2024
Bücher am Abend

Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr
Veranstalter: Eine Kooperation der Gemeindebibliothek Birkenfeld, 

der Buchhandlung Lettera und Dorothee Schumacher
Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld

 
Mittwoch, 10.04.2024

Begegnungsabend – Klimawandel und Christsein
Uhrzeit: 19:00 – 20:30 Uhr

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Gräfenhausen
Ort: Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen

Freitag, 12.04.2024
Festbankett zum 125jährigen Jubiläum des TV Gräfenhausen

Uhrzeit: 18:00 Uhr
Veranstalter: Turnverein Gräfenhausen e. V. 

Ort: Sixthalle Gräfenhausen

Sonntag, 14.04.2024
Blütenwanderung

Uhrzeit: 10:00 - 14:00 Uhr
Veranstalter: Obst- u. Gartenbauverein Gräfenhausen-Obernhausen

Ort: Streuobstwiesen und Wälder in der Gemeinde
 

Donnerstag, 18.04.2024
Ehrungsabend der Gemeindeverwaltung, bei dem Sportlerinnen 

und Sportler, Musizierende der Jugendmusikschulen und 
Erfolge in der Kleintierzucht gewürdigt werden

Uhrzeit: 18:00 Uhr - 21:00 Uhr
Veranstalter: Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Ort: Eventhaus Löwen

Sonntag, 21.04.2024
Vortrag im Historischen Rathaus

Uhrzeit: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Veranstalter: Team Historisches Rathaus
Ort: Historisches Rathaus am Marktplatz

Freitag, 26.04.2024
Tag der Städtebauförderung – Spatenstich  
Kindergartenneubau St. Klara / Bibliothek

Uhrzeit: 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Veranstalter: Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Ort: Areal der Friedrich-Silcher-Schule, Hauptstraße

Freitag, 26.04.2024
Jahreshauptversammlung

Uhrzeit: 19:00 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Unternehmergesellschaft e. V.

Ort: Eventhaus Löwen

Quelle: 
www.birkenfeld-enzkreis.de/gemeindeleben/veranstaltungen

Alle Termine ohne Gewähr.

Veranstaltungen April 2023
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Brennholzmengen zur Verfügung stellen werden.
Das Holz kann vor dem Kauf (zu Fuß oder mit dem Fahrrad) im Wald 
besichtigt werden. Eine Stornierung des Polters ist nach dem Kauf 
nicht mehr möglich. Bereits jetzt sind die ersten Lose im Shop einge-
stellt. Die einzelnen Polter werden im Online-Shop unter Angabe der 
Losnummer, Hauptbaumart, Menge in Festmetern, dem Preis pro 
Festmeter sowie den GPS Daten des Lagerortes aufgeführt.
Um den Kauf erfolgreich durchführen zu können, ist eine Vorabregis-
trierung erforderlich. Nach der Reservierung eines Polters verbleiben 
10 Minuten um den Bestellvorgang abzuschließen. Anschließend er-
halten Sie eine Rechnung per E-Mail, diese muss vor Abholung des 
Holzes beglichen werden.
Bei der Abholung müssen Rechnung, Bezahlnachweis sowie der Mo-
torsägenschein mitgeführt werden. Das Holz muss bis spätestens 6 
Monaten nach dem Kauf abgefahren werden!
Zusätzliche Informationen finden Sie im Online-Shop. Bei Fragen 
steht Ihnen Martin Hemme, Revierförster Birkenfeld-Engelsbrand, 
gerne zur Verfügung. Tel: O172 8572703

Regierungspräsidium Karlsruhe
L 338: Sanierung der Hirschbrücke in der Ortsdurchfahrt Neuenbürg
Beginn der Bauarbeiten ab 8. April 2024 bis voraussichtlich 
November 2024 unter Vollsperrung der Pforzheimer Straße
Im Auftrag des Regierungspräsidiums werden vom 8. April 2024 bis 
voraussichtlich November 2024 an der Hirschbrücke in Neuenbürg 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. Zeitgleich wird die Alte Pforzhei-
mer Straße in dem Abschnitt von der Brücke bis zur Einmündung der 
Hafnersteige umfassend instandgesetzt.
Eine weitere Baustelle mit halbseitiger Sperrung mit Ampelregelung 
wird in der Wildbader Straße eingerichtet.
Aufgrund der geringen Straßenbreite finden sowohl die Arbeiten 
an der Hirschbrücke als auch die Tief- und Straßenbauarbeiten aus 
Gründen des Arbeitsschutzes unter Vollsperrung der L 338 statt. Fuß-
gänger können jedoch während der gesamten Bauzeit entlang des 
Baufeldes laufen und die Hirschbrücke zum Queren der Enz nutzen.
Die Hirschbrücke wurde vor rund 50 Jahren zuletzt instandgesetzt 
und ist heute an vielen Stellen sanierungsbedürftig. Im Rahmen der 
nun beginnenden Arbeiten werden der Fahrbahnasphalt einschließ-
lich der darunterliegenden Abdichtung, der Beton im Gehwegbe-
reich und die Geländer erneuert. An der Untersicht der Brücke wird 
vollflächig eine zusätzliche Schicht Spritzbeton aufgetragen, um das 
Bauwerk zu schützen. Zeitgleich werden in der Alten Pforzheimer 
Straße der Straßenbelag sowie die Gehwege grundhaft saniert sowie 
der Abwasserkanal und die Frischwasserleitung neu gebaut. Außer-
dem werden die vorhandene Gasleitung und die Straßenbeleuch-
tung erneuert sowie Breitbandkabel verlegt. Die Federführung für 
die Baumaßnahme liegt beim Regierungspräsidium Karlsruhe. Die 
Arbeiten an den Ver- und Entsorgungsleitungen und -kanälen lässt 
das Regierungspräsidium für die Stadt Neuenbürg mit ausführen und 
erhält hierfür eine Kostenerstattung von der Stadt.
Bauablauf
Bereits ab dem 4. April 2024 wird die ausführende Baufirma mit vor-
bereitenden Maßnahmen außerhalb des Verkehrsraums beginnen. 
Der Parkplatz an der Hirschbrücke wird als Baustelleneinrichtungs-
fläche genutzt werden und ist deshalb ab dem 4. April 2024 voll-
ständig gesperrt. Parkplatznutzerinnen und -nutzer werden gebe-
ten, mit ihren Fahrzeugen auf die umliegenden Abstellmöglichkeiten 
auszuweichen. Am darauffolgenden Montag, 8. April 2024, wird die 
Vollsperrung der Alten Pforzheimer Straße aktiviert, sodass mit den 
Arbeiten im Tief- und Straßenbau begonnen werden kann. Da das 
Trag- und Arbeitsgerüst an der Hirschbrücke den Abflussquerschnitt 
der Enz einengen wird, wird das Gerüst erst zwischen Ende April 
und Anfang Mai an der Brücke montiert. Dies dient der Wahrung 
des Hochwasserschutzes für die Stadt Neuenbürg. Nach der Gerüst-
montage wird dann eine Spezialfirma die Brücke instand setzen. Die 
Arbeiten an der Hirschbrücke und in der Alten Pforzheimer Straße 
bis zum Abzweig Hafnersteige können voraussichtlich im November 
2024 abgeschlossen werden.
Umleitung
Für den motorisierten Verkehr werden für den Zeitraum der Sanie-
rungsarbeiten zwei Umleitungen ausgeschildert: Die nördliche Um-

fahrung führt über die B 294 (Birkenfeld) und die L 565. Südlich wird 
der Verkehr über die B 294, die Eyachbrücke, die L 340 und die L 339 
über Dennach und Schwann umgeleitet. Eine innerörtliche Umfah-
rung der Baustelle ist nicht möglich.
Busverkehr 
Für die von der Baustelle betroffenen Busverbindungen 724 und 725 
und die Schulbuslinie 917 hat der Verkehrsverbund Pforzheim-Enz-
kreis Umleitungsfahrpläne ausgearbeitet. Diese können rechtzeitig 
vor Beginn der Bauarbeiten im Internet unter www.vpe.de/fahrplan 
abgerufen werden.
Müllentsorgung
Informationen zur Abfuhr der verschiedenen Hausmüllsorten wer-
den den betroffenen Haushalten direkt zugestellt.
Allgemeines
Die Baustelle ist regelmäßig zwischen 07:00 Uhr und 17:00 Uhr 
durch das ausführende Unternehmen besetzt. Die Arbeiten können 
aber bei Bedarf, zum Beispiel aufgrund der Witterungsverhältnisse, 
bereits ab 06:00 Uhr morgens beginnen oder erst nach 17:00 Uhr 
beendet werden. Sowohl im Tief- und Straßenbau als auch bei der 
Brückeninstandsetzung werden große Baufahrzeuge und -maschi-
nen eingesetzt, die Lärm und Staub verursachen können. Besonders 
beim Abfräsen des Fahrbahnbelages und beim Abstrahlen der Brü-
ckenoberfläche mit über 2.000 bar werden die Arbeiten deutlich zu 
hören sein.
Ertüchtigung Uferstützmauer mit halbseitiger Sperrung der Wild-
bader Straße
Zusätzlich zu den Sanierungsarbeiten an der Hirschbrücke und in 
der Pforzheimer Straße muss auch die 270 Meter lange Uferstütz-
mauer in der Wildbader Straße ertüchtigt werden. Sie ist schadhaft, 
nicht mehr ausreichend tragfähig und genügt nicht mehr den An-
forderungen an den Hochwasserschutz. Vor die bereits bestehende 
Stützmauer wird deshalb abschnittsweise eine neue Vorsatzschale 
betoniert. Die Arbeiten hierfür beginnen voraussichtlich am 2. Mai 
2024 und finden unter halbseitiger Sperrung der Wildbader Straße 
statt. Der Verkehr wird mit einer Baustellenampel geregelt. Die Sa-
nierung der Stützmauer soll im Oktober dieses Jahres abgeschlossen 
werden.
Kosten:
Die Kosten für die Baumaßnahme an der Hirschbrücke und der Al-
ten Pforzheimer Straße betragen rund 1,2 Millionen Euro brutto und 
werden von der Stadt Neuenbürg und dem Land Baden-Württem-
berg getragen. Das Land übernimmt die Kosten für die Brückensa-
nierung und die Arbeiten an der Fahrbahn, während die Stadt die 
Kosten für die Leitungen, Kanäle und Gehwege trägt.
Die Kosten für die Ertüchtigung der Uferstützmauer an der Enz betra-
gen rund 2,7 Millionen Euro brutto und werden vom Land getragen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis. Aktuelle Infor-
mationen zum Projekt finden Sie auf der Projektseite des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/
abt4/ref473/aktuelle-strassenbaumassnahmen/l-338-hirschbruecke-
neuenbuerg/.
Weitere Informationen unter VerkehrsInfo BW mit aktuellen In-
formationen zur Verkehrslage und zu Baustellen sowie in der „Ver-
kehrsInfo BW“ - App.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Bücher am Abend am 10.04.2024 um 19 Uhr
Bei “Bücher am Abend” präsentieren wir, die Mitarbeiter der Gemein-
debibliothek Birkenfeld, der Buchhandlung Lettera und Dorothee 
Schumacher Ihnen tolle neue und lesenswerte Bücher.
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Auch Sie sind herzlich dazu eingeladen, eines Ihrer Lieblingsbücher 
vorzustellen und so den anderen Besuchern einen wertvollen Lese-
tipp zu geben!
Natürlich ist jeder zu diesem, immer wieder unterhaltsamen, Abend 
eingeladen, ob er nur zuhört oder auch selbst vorstellt.
Die Veranstaltung findet in der Gemeindebibliothek Birkenfeld statt, 
der Eintritt ist frei, um Anmeldung in der Bibliothek oder der Buch-
handlung Lettera wird gebeten. Falls Sie ein Buch vorstellen möch-
ten, können Sie uns dies gerne schon bei der Anmeldung mitteilen.

Landratsamt Enzkreis
Deponie Hamberg in Maulbronn  
am Samstag, 30. März geschlossen 
Am Ostersamstag, den 30. März, bleibt die Deponie Hamberg in 
Maulbronn geschlossen. Zu entsorgende Abfälle werden noch bis 
Gründonnerstag, den 28. März, täglich von 7:30 bis 11:45 Uhr und 
von 12:45 bis 15:45 Uhr angenommen. Ab Dienstag, den 2. April, ist 
die Deponie wieder montags bis freitags von 7:30 bis 11:45 Uhr und 
von 12:45 bis 15:45 Uhr sowie samstags von 8:00 bis 12:15 Uhr ge-
öffnet. Die dezentralen Recyclinghöfe im Enzkreis können zu den im 
Abfuhrplan angegebenen Zeiten aufgesucht werden. � (enz)

Demnächst bei jedem Haushalt im Briefkasten: 
Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ wird verteilt
Seit Mittwoch, 20. März, wird an alle Haushalte im Enzkreis die neue 
Ausgabe der Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enzkreis“ 
verteilt. Bereits zum zweiten Mal spricht das Amt für Abfallwirtschaft 
darin auf einer ganzen Seite Kinder direkt an. „Wir möchten damit 
- genauso wie mit unseren Unterrichtseinheiten in Schulen - bereits 
in frühen Jahren Kinder und Jugendliche für die Themen Abfall und 
Umwelt sensibilisieren“, so Abfallberaterin Carina Aydin.
Ein weiterer Schwerpunkt in der Zeitung sind die Abfall- und Kli-
maschutzwochen, in denen vom 15. April bis 13. Mai wieder zehn 
Anlagen zur Abfallbehandlung und umweltfreundlichen Energieer-
zeugung besichtigt werden können. Außerdem enthält die Zeitung 
umfassende Informationen zu den seit 19. März an alle Haushalte 
verschickten Abfallgebühren-Bescheiden. Weitere abfallwirtschaft-
liche Themen im Heft sind die Sammlung von Altfett auf den Recy-
clinghöfen sowie die Schadstoffsammlung im April in allen Gemein-
den des Enzkreises.
Im Klima-Teil der Zeitung wird das neue Gebäudeenergiegesetz nä-
her erläutert. Die „Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung“ 
beim Landratsamt hat eine Online-Karte erstellt, auf der zahlreiche 
Adressen, Anlaufstellen und Projekte verzeichnet sind, die zeigen, 
wie der Umstieg auf eine klimafreundliche Zukunft gelingen kann. 
Die Energieberatung der Klimaschutz- und Energieberatung Enzkreis 
Pforzheim gGmbH (keep) für Bürgerinnen und Bürger rundet diesen 
Umstieg ab.
Weitere Auskünfte zu diesen und anderen Themen gibt es auch bei 
der Abfall- und Klimaschutzberatung unter Telefon 07231 354838 
oder im Internet unter www.entsorgung-regional.de.� (enz)

In diesen Tagen erhalten alle Haushalte im Enzkreis die neue Ausga-
be der Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enzkreis“.
� (Foto: enz, Dr. D. Eickhoff)

Am Freitag, 19. April, mit dem Bus & Bahn-Team unterwegs:  
■ �Ausflug in die Universitätsstadt Ulm –  

Anmeldung noch möglich

� (Foto: Bus & Bahn-Team)

Die Universitätsstadt Ulm ist Ziel eines Ausflugs mit dem Bus & Bahn-
Team am Freitag, 19. April. Vom Treffpunkt um 8:30 Uhr in der 
Schalterhalle des Pforzheimer 
Hauptbahnhofs geht es mit der 
Bahn über Stuttgart nach Ulm, 
wo die Teilnehmenden die wun-
derschöne Altstadt zu Fuß erkun-
den werden. Die engen Gassen 
des historischen Fischerviertels 
locken mit sehenswerten Fach-
werkhäusern, schönen Cafés, 
Museen und auch das weltbe-
kannte Ulmer Münster kann be-
sichtigt werden. In einem der 
zünftigen Lokale ist eine Einkehr 
vorgesehen; der Tag kann aber 
auch individuell gestaltet wer-
den. In jedem Fall ist gutes Geh-
vermögen wichtig. Die Rückkehr 
nach Pforzheim ist gegen 19 Uhr 
geplant. Die Kosten betragen 18 
Euro pro Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Anmeldungen nimmt Heike Wezel von der Stabstelle Klimaschutz 
und Kreisentwicklung im Landratsamt ab sofort per E-Mail an  
heike.wezel@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-9728 
gerne entgegen. Für Fragen zur Tour steht Michael Bayer vom Bus & Bahn-
Team per E-Mail an busundbahn-team@web.de gerne zur Verfügung. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem 
Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet über das 
Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-

tur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Vereine ha-
ben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Viel-

falt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu 
werben. Eine Übersicht ist im Internet unter 
www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events  
abrufbar. Ab Anfang April ist zudem ein ge-

drucktes Programmheft mit allen Veranstaltungen beim Landrats-
amt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für 
Fragen steht Angela Gewiese von der Stabsstelle Klimaschutz und 
Kreisentwicklung beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 
oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfü-
gung.� (enz)

Tag der offenen Gartentür am 30. Juni:  
interessante Gärten gesucht!
Gartenfreunde sollten sich den 30. Juni im Kalender markieren. An 
diesem Sonntag findet wieder landesweit der „Tag der offenen Gar-
tentür“ statt. Auch im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim werden 
Gärten mit verschiedensten Gestaltungsschwerpunkten an diesem 
Tag für interessierte Gäste geöffnet sein. Die Besucher sollen viel-
fältige Eindrücke und Anregungen bekommen, können sich unter-
einander und mit den Gartenbesitzern fachlich austauschen und 
dabei neue Kontakte knüpfen. Die Initiative für den „Tag der offe-
nen Gartentür“ geht vom Landesverband für Obstbau, Garten und 
Landschaft Baden-Württemberg (LOGL) aus. In der Region wird die 
Aktion vom Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Enzkreis und der Stadt Pforz-
heim koordiniert. „Um eine möglichst große Auswahl an verschiede-
nen Gärten als Besuchsziele anbieten zu können, suchen wir Garten-
besitzerinnen und -besitzer, die bereit sind, die Tür zu ihren grünen 
Paradiesen an diesem Tag für interessierte und gleichgesinnte Men-
schen zu öffnen“, erklärt Bernhard Reisch vom Enzkreis-Landwirt-
schaftsamt. „Wir wünschen uns insbesondere Ziergärten mit gro-
ßer Pflanzenvielfalt oder besonderen Gestaltungselementen, aber 
auch Nutzgärten mit Gemüse-, Kräuter- oder Obstanbau. Angesichts 
immer trockenerer Sommerhalbjahre sind auch widerstandsfähi-
ge Stauden und Gehölze spannend“, so der Obst- und Gartenbau-
berater. Erfahrungsgemäß verhalten sich die Gartenbesucher sehr 
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rücksichtsvoll und sind dankbar für die Besuchsmöglichkeit, weiß 
Reisch. Und bei erstmaliger Anmeldung besuchen die Organisatoren 
die Gärten nach Absprache vorab und geben Tipps zur Durchführung 
des Tages.
Für Fragen und weitere Informationen zu diesem Angebot stehen er 
(Telefon 07231 308-1831; E-Mail bernhard.reisch@enzkreis.de) und 
auch Karin Prem vom Grünflächen- und Tiefbauamt der Stadt Pforz-
heim (Telefon 07231 39-1851, E-Mail karen.prem@pforzheim.de) 
gerne zur Verfügung. Anmeldungen sind - abweichend vom Anmel-
determin beim LOGL - bis spätestens 29. April über das Anmeldefor-
mular auf der Homepage des LOGL (https://www.logl-bw.de/index.
php/tag-der-offenen-gartentuer) möglich, wo auch umfangreiche 
Informationen zum Ablauf eingestellt sind. Anmeldeformulare kön-
nen auch direkt bei den genannten Ansprechpartnern angefordert 
werden.� (enz) 

Staudengärten mit einer großen Vielfalt an Blattformen, verschie-
denen Blütezeiten und abgestimmter Höhenstaffelung können auch 
kleine Gärten eindrucksvoll prägen.

Vielfältige Bepflanzung mit Gehölzen und Stauden, kombiniert mit 
einladenden Sitzplätzen bringen eine hohe Aufenthaltsqualität in die 
Gärten.� (Bilder: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch) 

Anspruchsvolle Prüfung mit Bravour bestanden: 
25 neue Obstbaumfachwarte für die Streuobstpflege  
im Enzkreis und Pforzheim
Große Anspannung herrschte bei den 7 Frauen und 18 Männern, die 
dieser Tage in einer Obstbaumreihe bei Wurmberg einen Apfelbaum 
fachgerecht schneiden mussten. Denn der Baumschnitt war Teil der 
Prüfung zum Fachwart bzw. zur Fachwartin für Obst und Garten. 
Die zum Obstbaumschnitt nötigen Kenntnisse erlernten die Prüflin-
ge seit Januar in einem praxisbetonten Kurs mit einem Umfang von 
rund 100 Stunden. Der Kurs endete mit dieser praktischen Prüfung, 
ergänzt durch eine Wissensabfrage in Schriftform. Alle 25 Prüflin-

ge meisterten die Prüfungsaufgaben mit Bravour, und das, obwohl 
die durchzuführenden Schnittmaßnahmen an den Bäumen sehr an-
spruchsvoll waren. 
Die Urkundenübergabe fand im Vereinsheim des Obst- und Garten-
bauvereines Wurmberg statt. Die Kursveranstalter – vertreten durch 
Holger Nickel (Dezernent für Landwirtschaft, Forsten und öffentli-
che Ordnung beim Landratsamt Enzkreis), Rolf Heinzelmann (Lan-
desgeschäftsführer des „Landesverbandes für Obstbau, Garten und 
Landschaft Baden-Württemberg“, LOGL), Jürgen Metzger (Erster 
Vorsitzender des „Kreisverbandes der Obst- und Gartenbauvereine 
Enzkreis/Pforzheim“, KOGV) und Kursleiter Bernhard Reisch, Obst-
baufachberater beim Landwirtschaftsamt des Enzkreises - gratulier-
ten zum erfolgreichen Abschluss des Kurses und sparten dabei nicht 
mit Lob und Anerkennung.
Die Absolventinnen und Absolventen mit den besten Prüfungsergeb-
nissen erhielten ein Buchpräsent. Dies waren Daniel Fränkle (Königs-
bach), Martin Vincon (Sternenfels), Nina Maria Birk (Heimsheim), 
Wolfgang Vogt (Gräfenhausen), Andreas Samland (Niefern-Öschel-
bronn) und Jan Schulzek (Mühlacker). Hubert Kleiner, Vorsitzender 
der Fachwartevereinigung Enzkreis/Pforzheim warb bei den frisch-
gebackenen Fachwartinnen und Fachwarten für einen Beitritt zum 
Fachverband, um beispielsweise über vereinseigene Fortbildungsan-
gebote und Schulungen auf dem Laufenden gehalten zu werden. Das 
Landwirtschaftsamt des Enzkreises bot diesen Kurs in Kooperation mit 
dem Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine nun schon zum 
fünfzehnten Mal seit 1997 an. Ausbildungsschwerpunkt ist die Ver-
mittlung praktischer Fertigkeiten zur Obstbaumpflege in Streuobstbe-
ständen, ergänzt durch Unterrichtseinheiten zu Gemüseanbau, Gar-
tengestaltung, Düngung und Pflanzenschutz. Einen neuen Kurs wird 
es laut Bernhard Reisch voraussichtlich in zwei Jahren geben. 
„Fachwartinnen und Fachwarte für Obst und Garten sind in der Re-
gion über die Jahre zu einer festen und verlässlichen Größe beim 
Erhalt der Streuobstwiesen geworden“, so Dezernent Holger Nickel 
abschließend. „Sie tragen das Fachwissen über Streuobstpflege 
durch ihre Arbeit in Vereinen, Initiativen oder auch im privaten Um-
feld in die Breite. Ohne diese qualifizierten Fachkräfte könnten vie-
le Projekte im Bereich der Streuobstwiesenpflege nicht umgesetzt 
werden. An dieser Stelle daher ein großes Dankeschön an alle, die 
sich hier engagieren.“ � (enz) 

Anspruchsvolle Prüfung mit Bravour gemeistert: Die Teilnehmer des 
Kurses „Fachwart für Obst und Garten“ mit den besten Absolven-
ten in der Mitte. Die Kursveranstalter wurden vertreten durch (von 
rechts) Jürgen Metzger (KOGV), Rolf Heinzelmann (LOGL), Bernhard 
Reisch (Kursleiter), Hubert Kleiner (Fachwartvereinigung), Günter 
Leonhard (Co-Ausbilder) und Holger Nickel (Dezernent für Landwirt-
schaft, Forsten und öffentliche Ordnung).
� (Bild: Enzkreis; Fotografin: Ries)

„Early Excellence“ – Jugendamt bildet Kita-Fachkräfte weiter 
– Positiver Blick auf die Stärken der Kinder und Eltern 
Das Jugendamt Enzkreis hat Fachkräften, die in Kindertageseinrich-
tungen arbeiten, bei einer zweitägigen Fortbildung mit dem so ge-
nannten „Early-Excellence-Ansatz“ ein pädagogisches Modell vorge-
stellt, das den Fokus auf die Potenziale von Kindern und ihren Eltern 
richtet. Referentin Sandra Pöhler – sie ist „Early-Excellence“-Bera-
terin und ausgebildete Erzieherin, Theater- und Sozialpädagogin – 
zeigte anhand konkreter Beispiele, wie im Kita-Alltag der Fokus auf 
ressourcenorientiertes und ganzheitliches Arbeiten gelegt werden 
kann. Nach ihren Worten steht dabei das Wohlbefinden des Kindes 
im Mittelpunkt; sie sollen ihre inneren Schätze entdecken und so 
selbstbewusste Persönlichkeiten werden können. Für die Fachkräfte 
heiße das, mit positivem, bestärkendem Blick auf die Kinder und ihre 
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Entwicklung zu schauen. 
Im April sind zwei weitere Fortbildungstage für Einrichtungen ge-
plant, die sich am Programm KiFaMi beteiligen. KiFaMi steht für 
„Kindertageseinrichtungen stellen Familien in den Mittelpunkt“ und 
ist ein Förderprogramm des Enzkreises. Teilnehmende Einrichtun-
gen erhalten Fördergelder, die sie für Angebote und Projekte für und 
mit den Familien nutzen dürfen. Das können ein Elterncafé, eine El-
ternbibliothek, Qualifizierungs- und Fortbildungsprojekte oder Kita-
Sozialarbeit sein – die Angebote sind so vielfältig wie die Familien 
und so bunt wie die Kita-Landschaft selbst.  Ziel ist es auf alle Fälle, 
die Kitas noch mehr zu Orten der Begegnung zu machen und Eltern 
in ihrer Erziehungsaufgabe zu unterstützen und zu stärken. 
Weitere Infos finden sich auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de (Suchbegriff „kifami“). 

Die zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer einer Fortbildung 
des Jugendamtes Enzkreises erfuhren mehr über den „Early Excel-
lence“-Ansatz, der mit positivem Blick auf die Stärken von Kindern 
und Eltern schaut.  � (enz)

„Völlig von den Socken“ 
Initiatoren begeistert von überwältigender Resonanz auf 
Socken-Challenge anlässlich Welt-Down-Syndrom-Tag

Mit mehr als 15.000 Socken symbolisch für Vielfalt und Inklusion: 
Zahlreiche Menschen aus der Region waren am Welt-Down-Syn-
drom-Tag zu einem Flashmob auf den Pforzheimer Marktplatz ge-
kommen. � (enz/Fotograf: Umut Yumuk)
„Völlig von den Socken“– das waren der Enzkreis, die Stadt Pforz-
heim und die Selbsthilfegruppe UpSideDown angesichts der über-
wältigenden Resonanz auf ihre gemeinsame Aktion zum Welt-Down-
Syndrom-Tag. Ursprünglich war (in Anlehnung an das Datum dieses 
Tages, den 21.03.) das Ziel, bis Mitte März 2103 Socken zu sammeln 
– eine echte Challenge. Letztendlich wurde es mit unglaublichen 
15.578 mehr als das Siebenfache, darunter kurze, lange, bunte, 
einfarbige und gepunktete Strümpfe, die bereits Wochen vor dem 
Down-Syndrom-Tag bei den Initiatoren eintrudelten.  
Entsprechend groß war erfreulicherweise dann auch der Zuspruch bei 
der eigentlichen Aktion: Rund 200 Menschen -darunter auch Landrat 
Bastian Rosenau, Pforzheims Sozialbürgermeister Frank Fillbrunn, die 
Inklusionsbeauftragte des Enzkreises, Anne Marie Rouvière-Petruzzi, 
und Lena Gasde, Projektkoordinatorin für Inklusion bei der Stadt 
Pforzheim, sowie Mitglieder der Selbsthilfegruppe UpSideDown - 
hatten sich am Donnerstagabend auf dem Pforzheimer Marktplatz 
eingefunden, um bei einem „Flashmob“ die Socken symbolisch auf 
eine Leine zu hängen und damit für Vielfalt und Inklusion einzustehen.  
Jedes Jahr am 21.03. findet der Welt-Down-Syndrom Tag statt. Das 
Datum steht für die genetische Besonderheit von Menschen mit Tri-
somie 21, denn bei ihnen ist das 21. Chromosom 3-fach vorhanden. 

Und da Chromosomen unter dem Mikroskop ähnlich aussehen wie 
Socken, tragen Leute auf der ganzen Welt an diesem Tag verschie-
den bunte Strümpfe. Menschen mit Trisomie 21 haben in der Reali-
tät oft nicht die gleichen Möglichkeiten und Chancen wie Menschen 
ohne Behinderung. Und mit dem Socken-Flashmob wollten die Ini-
tiatoren den Fokus auf diese Situation lenken – was ihnen zweifellos 
gelungen ist. � (enz) 

„Völlig von den Socken“: (von links): Evrim Günay (UpSideDown), 
Moderatorin Anny Maleyes, Astrid Engel und Diana Kirsch (beide 
UpSideDown), Pforzheims Sozialbürgermeister Frank Fillbrunn, die 
Inklusionsbeauftragte des Enzkreises, Anne Marie Rouvière-Petruzzi, 
und Landrat Bastian Rosenau. � (Foto: Indigo Pictures, Paul Hoffer )

Deutsche Rentenversicherung
Für Arbeitgeber und Steuerberatende:
Startschuss für Arbeitgeber-Seminare 2024
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuelles aus der 
Praxis
Sie sind Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstel-
le und die Betriebsprüfung steht an? Sie beschäftigen Studierende 
oder Rentenbeziehende und wissen nicht, ob Sie diese Gruppe rich-
tig gemeldet haben? Keine Panik – die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) bietet dazu auch dieses Jahr kosten-
freie Seminare mit aktuellen prüfungsrelevanten Themenschwer-
punkten an.
euBP, Cryptshare & Co. – so digital ist die Betriebsprüfung 
Das Seminar gewährt den Teilnehmenden einen Blick hinter die 
Kulissen der papierarmen Betriebsprüfung. Welche Rolle spielt der 
Datenschutz im Rahmen der Prüfungen? Bereits jetzt besteht die 
Verpflichtung, Lohnunterlagen elektronisch zu führen und digital zu 
übermitteln. Ab 2025 wird diese auf die Übermittlung von Unterla-
gen aus der Finanzbuchhaltung ausgedehnt. Zudem erhalten die Se-
minar-Teilnehmenden aktuelle Informationen zum SV-Meldeportal 
und zur Sozialversicherungsnummer.
Beschäftigte im Studium oder in Rente – ein Plus für Betriebe 
Studierende und Rentenbeziehende sind in Zeiten des Fachkräfte-
mangels bei Unternehmen begehrte Arbeitskräfte. Aber wie wer-
den diese Personenkreise versicherungs- und beitragsrechtlich be-
urteilt? Welche Fallstricke können einem dabei begegnen? Diese 
Sachverhalte klären die Expertinnen und Experten der DRV BW im 
Rahmen der diesjährigen Arbeitgeber-Seminare mit anschaulichen 
Praxisbeispielen.
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare werden landesweit in al-
len Regionen als Präsenz- und Onlinetermine angeboten. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden Interes-
sierte unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare. Kontakt für Ar-
beitgeber unter www.drv-bw.de/arbeitgeber.
Weitere Angebote für Firmen in Baden-Württemberg
Der DRV BW Firmenservice berät und informiert zu den drei The-
menbereiche Gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge so-
wie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit insgesamt 16 
Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Baden-Württemberg ist 
das Team in jeder Region gut vertreten und kommt auf Wunsch auch 
direkt in die Unternehmen. Einfach, schnell, unbürokratisch und kos-
tenfrei. Details unter www.drv-bw.de/firmenservice.
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Enzkreis: „Hilfe, mein Kind verletzt sich selbst“ –  
Ursachen und Umgang mit selbstverletzendem Verhalten 
von Kindern und Jugendlichen
Wenn sich das eigene Kind selbst verletzt ist die Sorge bei Eltern 
groß. Wann spreche ich mein Kind an und wie? Wie geht es dann 
weiter? Und wie gehe ich mit meinen eigenen Emotionen um? In 
dieser Veranstaltung wollen wir Eltern zu diesen und weiteren Fra-
gen Informationen geben und miteinander ins Gespräch kommen.
Leitung:	� Diana Sebastian, Diplom Psychologin, Celine Heinrich, MA 

Psychosoziale Beratung & Recht
Termin:	 Mittwoch, 24.04.2024, 19 Uhr
Ort: 	 Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche;
	 Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim
Anmeldungen sind ab sofort unter 07231 308 70 oder per Email an 
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de möglich.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag: 	 14 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag: 	10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage. 
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21:
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & Mittwoch: 09.00 – 12.00 
Uhr. Und  n e u  jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr.

Osterferien vom 23. März – 05. April 2024
Kasualvertretung von Pfarrer Dengler hat bis 31. März 2024

Pfarrer Wannenwetsch, Telefon 07231/1339-153
Kasualvertretung von Pfarrer Wannenwetsch vom 01. – 07. April 2024 

hat Pfarrer Dengler, Telefon 07231/1339-145
Das Pfarrbüro ist bis zum 05. April 2024 nicht besetzt.

Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr		  Festgottesdienst an Karfreitag unter Mitwirkung
		  des Kirchenchors in der Evangelischen Kirche, 
		  Pfr. Wannenwetsch
Ostersonntag, 31. März
 8.00 Uhr		  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof umrahmt
		  vom Posaunenchor, Vikar Walch
10.00 Uhr		  Osterfestgottesdienst für Familien in der 
		  Evangelischen Kirche, Vikar Walch

Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr		  Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors
		  in der Evangelischen Kirche, Pfr. Kraft

Dienstag, 2. April
 9.30 Uhr		  Kinderferienwoche 1. – 4. Klasse im Martin-Luther-
		  Gemeindehaus - siehe redaktioneller Teil
Mittwoch, 3. April
 9.30 Uhr		  Kinderferienwoche 1. – 4. Klasse im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 4. April
 9.30 Uhr		  Kinderferienwoche 1. – 4. Klasse im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus
15.00 Uhr		  Seniorennachmittag im Martin-Luther-
		  Gemeindehaus - siehe redaktioneller Teil 
Freitag, 5. April
 9.30 Uhr		  Kinderferienwoche 1. – 4. Klasse im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 6. April
 9.00 – 12.00 Uhr	 Allerwelts-Kleiderlädle, Hauptstr. 21, geöffnet
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr		  EJW-Familiengottesdienst in der 
		  Evangelischen Kirche, Pfarrer Dengler

Gottesdienste in der Osterzeit
Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr: 
Festgottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors in der Evange-
lischen Kirche, Pfr. Wannenwetsch
Ostersonntag, 31. März, 8.00 Uhr: 
Auferstehungsfeier auf dem Birkenfelder Waldfriedhof mit dem Po-
saunenchor, Vikar Walch
10.00 Uhr: Osterfestgottesdienst für Familien in der Evangelischen 
Kirche, Vikar Walch
Ostermontag, 1. April, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors in der Evangeli-
schen Kirche, Pfr. Kraft
Herzliche Einladung zu diesen besonderen Gottesdiensten!

Kinderferienwoche in den Osterferien
Vom 02. – 05. April 2024 findet unsere diesjährige Kinderferienwo-
che statt. Von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr gibt es im Martin-Luther-Ge-
meindehaus ein buntes Programm mit spannenden biblischen Ge-
schichten, tollen Spielen und kreativen Bastelangeboten.
Angemeldet werden können alle Grundschulkinder von der 1. bis zur 
4. Klasse. Die Teilnahme kostet 20 Euro pro Kind. Bitte am ersten Tag 
in Bar und passend mitbringen. Getränke werden gestellt. An den 
einzelnen Tagen sollte ein kleines Vesper mitgegeben werden. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass die Anzahl der einzelnen Plätze vor Ort 
begrenzt sind. 
Bei weiteren Fragen: Pfarrer David Dengler / david.dengler@elkw.de.
Den Anmeldeflyer gibt es entweder bei David Dengler oder als Down-
load auf unserer Homepage unter www.evang-kirche-birkenfeld.de. 

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag am 04. April 2024 um 15.00 Uhr laden wir 
Sie recht herzlich ins Martin-Luther-Gemeindehaus ein. Herr Horst 
Gabel hält einen Vortrag über „Geschichten und Ereignisse aus Bir-
kenfelds Vergangenheit“.
Kindergarten Wacholderstraße:

Sicher unterwegs:  
Verkehrserziehung für Kinder mit der Polizei
Die Polizei setzt sich aktiv für die Sicherheit von Kindern im Straßen-
verkehr ein. Die Kinder lernen, wie sie sicher den Weg vom Kinder-
garten nach Hause gehen können. Sie werden dazu angeleitet, Ge-
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fahrensituationen zu erkennen und angemessen darauf zu reagieren.
Dabei trainieren sie auch, sichere Wege zu wählen um Unfälle zu ver-
meiden. Vielen Dank an Herrn Bendling und Herrn Erlenmayer sagen 
die Vorschüler aus dem Wacholder- und dem Kindergarten aus der 
Kreuzstraße.

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde
Gräfenhausen   

Donnerstag, 28. März
 9.00 Uhr	 Bibelkreis
19.30 Uhr	 Passionsandacht mit Sitzabendmahl im Gemeindehaus
Karfreitag, 29. März 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Mathias Kraft
	 Opfer: Hoffnung für Osteuropa
Sonntag, 31. März Ostern
 7.30 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit 
	 anschl. Osterfrühstück in der Pfarrscheuer
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Mathias Kraft 
	 - bitte um Beachtung der Zeitumstellung -
	 Opfer: eigene Gemeinde
Montag, 1. April Ostermontag
10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst, Vikar Lorenz Walch
	 Opfer: eigene Gemeinde
Dienstag, 2. April
 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Donnerstag, 4. April
 9.00 Uhr	 Bibelkreis
Freitag, 5. April
19.00 Uhr	 Abendlied in der Pankratiuskirche Niebelsbach
Samstag, 6. April
19.30 Uhr	 Abendgottesdienst in Niebelsbach
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfarrer Mathias Kraft
	 Opfer: eigene Gemeinde

Gottesdienste in Niebelsbach
Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Mathias Kraft
Ostersonntag, 31. März, 08.30 Uhr 
Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Niebelsbach mit anschl. Os-
terfrühstück in der Turnhalle Niebelsbach mit Pfr. Mathias Kraft
Ostermontag, 01. April, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst in Gräfenhausen mit Vikar Lorenz Walch

Gottesdienste 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: Tel. 
Nr.: 0711 – 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“

Am 17. März feierte der Jahrgang 1960 Gold-Konfirmation

Vorschau:
Ostern
Herzliche Einladung zur Auferstehungsfeier am Ostersonntag, 31. 
März um 7.30 Uhr auf dem Friedhof. Anschließend heißen wir alle 
zum Osterfrühstück in der Pfarrscheuer herzlich willkommen. 
Um 10.00 Uhr ist Gottesdienst.

Das Abendlied
Wir laden zu musikalischen Abendandachten ein, die uns durch die 
Jahreszeiten und das Kirchenjahr begleiten, an der Schwelle vom 
Abend zur Nacht zur Ruhe zu kommen, vertraute und überraschende 
Lieder mitzusingen, zuzuhören und Lieder zu wünschen, auf alte und 
neue Texte zu hören und zu beten, freitags 19:00 Uhr, Pankratius-
kirche Niebelsbach mit ihrer besonderen Atmosphäre.
Termine 2024:
5. April	 Ein Tanz, der um Erde und Sonne kreist
7. Juni	 Der uns jeden Tag beflügelt
2. August	 Dass wir uns hier in diesem Tal …
4. Oktober	 Du kennst meiner Seele Trauer
6. Dezember	 Hell strahlt dein Lied durch jede Nacht
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Niebelsbach
Leitung: Halina und Ulrich Hauser

Vorschau:
Spielegruppe
Jeden 1. und 3. Montag im Monat (außer in den Schulferien), findet ein 
Spieleabend im Jugendraum des Gemeindehauses um 18.00 Uhr statt; 
die nächsten Termine wären am 08.04. und 22.04.2024. Interessierte 
melden sich bitte sehr gerne bei: gemeinsamspielen@web.de.

Das nächste offene Gemeindehaus wird am Dienstag, 09.04.2024, um 
14.30 Uhr stattfinden. Frau Christa Müller und Frau Susanne Keller 
werden auf der Veeh-Harfe spielen, herzliche Einladung hierzu.

Herzliche Einladung zum Begegnungsabend 
Am Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr im Gemeindehaus mit einem 
Vortrag von Leonie Paulig zum Thema: „Klimawandel und Christsein 
– Leben zwischen Verantwortung und Gnade“. Es geht an diesem 
Abend darum, welche besondere Verantwortung bei den Menschen 
liegt, wenn es um die Bewahrung der Schöpfung geht. Darüber hinaus 
kommen wir über folgende Fragen ins Gespräch: Wie können wir als 
Christen mit dieser Herausforderung angesichts drastischer globaler 
Veränderungen umgehen? Wie kann es gelingen, dass unser Leben als 
Kinder Gottes weiterhin von Hoffnung und nicht von Angst geprägt ist? 

Ökumenisches Forum
Einladung am 11. April zum Vortrag: „Miteinander und gegeneinan-
der-faszinierende Lebensgemeinschaften in Wald und Wiese“ vom 
ökum. Forum Neuenbürg um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus.

Mitarbeiter/innen gesucht für die Krabbelgruppe
Wenn Sie in der Krabbelgruppe mitarbeiten möchten, melden Sie 
sich gerne im Pfarrbüro zu den bekannten Zeiten

Gartenstraße 48 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31/ 48 21 45
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Katholische Kirche Birkenfeld
Neuenbürg · Straubenhardt · Engelsbrand

Donnerstag, 28. März	 	
19.00 Uhr	 Gründonnerstagsliturgie in Schwann
	 - Agape (kleines Mahl)
	 - Ölbergandacht
	 Nach dem Gottesdienst beginnt die 
	 „Liturgische Nacht der Jugend“
Freitag, 29. März – Karfreitag
10.00 Uhr 	Kinderkreuzweg in Neuenbürg
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Neuenbürg
Samstag, 30. März
20.00 Uhr 	Osternacht in Birkenfeld mit VOX C, 
	 anschließend AGAPE im Franziskushaus
	 Beachten Sie bitte die Umstellung auf die Sommerzeit
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Ostersonntag, 31. März – Hochfest der Auferstehung unseres Herrn
 9.00 Uhr	 Schwann
10.30 Uhr	 Birkenfeld
Ostermontag, 1. April
 9.00 Uhr	 Engelsbrand, Antonius Kirche
10.30 Uhr	 Neuenbürg, anschließend Emmausvesper im Sprollhaus
Alle Ortsteile sind zur Emmaus-Wanderung nach Neuenbürg eingeladen
Treffpunkt:	 8.00 Uhr an der St. Klara Kirche Birkenfeld
	 9.00 Uhr St. Elisabeth Schwann, unterer Eingang
Während der Ferienzeit finden keine Werktagsgottesdienste statt.
Das Pfarrbüro ist von 9 – 12.00 Uhr geöffnet.

Ostergruß 2024
Liebe Gemeinde, 
Ostern fällt nicht aus, so lautete die Überschrift zu Ostern 2020, 
genau vor 4 Jahren, als das öffentliche und religiöse Leben wegen 
der Pandemie zum Ruhen, zum Stillstand verdonnert, gezwungen 
wurde. Ostern wird immer gefeiert, vom Beginn des Christentums 
bis heute und weiter in der Zukunft. Wenn man genau hinschaut, 
muss man doch feststellen, dass es in der Geschichte der Mensch-
heit doch öfter Kriege, Pandemien gab. Menschen christlichen Glau-
bens haben sich trotz der lebensbedrohlichen Situation immer zum 
Gottesdienst getroffen. Und in der Feier bekommt der Glaubende 
Vertrauen, Zuversicht, Mut und Kraft für den Alltag. 
Was Ostern für uns, Menschen im 21. Jh und in diesem Jahr bedeu-
ten könnte, kann uns folgende Buchstaben-Gedanken erläutern:
O	Orientierung auf meinem Weg.
S	 Sinn trotz aller Fragen.
T	 Treue, die durch Dick und Dünn geht.
E	 Erlösung vom Tod und aller Machbarkeit.
R	 Rennen in Richtung Leben.
N	Neubeginn des Tages inmitten der Nacht.
Ostern sechs Buchstaben, aber eine Wahrheit: der lebendige Gott.
Gesegnete und frohe Ostern wünscht Ihnen ihre katholische Kir-
chengemeinde Heilig Kreuz.� (Pfr. Phan)

Evangelisch-methodistische Kirche
Birkenfeld
Schillerstraße 11 · 75217 Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 47 19 05 · 
Homepage: www.Christuskirche-Birkenfeld.de
Leitender Pastor Hans Martin Renno · Pforzheim

Karfreitag, 29.März
10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit Solomon Korir
Ostersonntag, 31. März
10.00 Uhr	 Oster-Frühstücks-Gottesdienst – siehe redaktioneller Teil
Mittwoch, 3. April
 9.00 Uhr	 Bibel und Gebet über die Telefonkonferenz
Donnerstag, 4. April
 5.30 Uhr	 Gebetszeit bei Fam. Bürkle
Samstag, 6. April
	 24-h-Gebet
Sonntag, 7. März
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Renno

Herzliche Einladung zum  
Oster-Frühstücks-Gottesdienst 
am Ostersonntag 9:30 Uhr in der ev-
meth. Kirche in Birkenfeld, Schillerstr. 
11.
Wir wollen gemeinsam im Gottes-
dienstraum frühstücken. Während des 
Frühstücks werden uns verschiedene 
Menschen begegnen, die Zeugen der 
Ereignisse am Ostermorgen waren.
Lassen sie sich überraschen. 
Bitte anmelden bei Fam. Keller Tel. 
07231-481619 gerne auch auf dem AB 
oder per Mail: 
Angelika.Keller@emk.de.

Der Ton unserer Gottesdienste in Birkenfeld wird über die Zoom-
Telefonkonferenz übertragen
Einwahl über das Telefon: Eine der beiden Nummern wählen: 
069 3807 9883 
069 7104 9922 
Dann die Sitzungs-ID eingeben: 75217 07231 und mit # bestätigen. 
Dann wird nach einer Teilnehmer-ID gefragt. Diese brauchen Sie 
nicht, deshalb nochmals die # Taste drücken. 
Dann sind Sie im „Konferenzraum“ – herzlich willkommen!

Unter dem dem Motto „Lachen ist gesund“ fand das Frühlingsfest 
der Senioren des Verbundes Pforzheim/Enzkreis am Donnerstag, 
den 21. März 2024, in unserer Christuskirche statt. Mit über 100 
Gästen war unser Kirchensaal gut gefüllt. Durch das Programm führ-
te Pastor Klaus Schopf. Der Zylinderchor aus Neuweiler unterhielt 
uns mit Heimat-und Wanderliedern. Die Sänger des Chores sind ehe-
malige Fußballspieler, die sich jetzt dem Chorgesang verschrieben 
haben. Die sportlichen Sänger aus der AH-Abteilung des Fußball-
clubs Neuweiler (FCN) sind gerne mit ihren Liedern in der Umgebung 
unterwegs. Wie viele Auftritte der Zylinderchor hatte, der vor mehr 
als 20 Jahren gegründet wurde, hat man nicht gezählt. Aber dass es 
trotz Corona-Zwangspause allein ab 2017 gerechnet jüngst mehr als 
100 geworden sind, zeigt wie beliebt doch unsere Heimat-und Wan-
derlieder immer noch sind. Die schwarzen Zylinder verziert mit roten 
Bändern sind das Markenzeichen des Zylinderchors.
Klaus Schopf begrüßte die Gäste und den Zylinderchor mit einem 
selbst verfassten Lied und führte mit viel Humor durchs Programm. 
Der Zylinderchor erfreute das Publikum mit mehreren volkstümli-
chen Liedern, wie zum Beispiel „Wenn alle Brünnlein fließen“ oder 
„Schwarzwaldmarie“. Viele von den Zuhörern erinnerten sich an die 
„gute alte Zeit“ und konnten bei vielen Liedern mitsingen. Zwischen-
durch genossen wir Kaffee und Kuchen dabei war auch Zeit mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
In seiner Andacht griff Klaus Schopf das Thema  „Lachen ist gesund“ 
nochmal auf.  Er wies darauf hin, dass Lachen die Muskeln entspannt 
und es Glückshormone beim Lachen freisetzt. Weiter meinte er dass 
es an Ostern das sogenannten „Osterlachen“´ gibt. Damit ist die 
Freude gemeint, die wir durch den auferstandenen Christus erfah-
ren haben. Wir durften auch noch ein paar Lachübungen ausführen, 
so wurden unsere Lachmuskeln trainiert. Durch die Übungen konn-
ten wir uns dann auf das feine und reichhaltige Vesper freuen, dass 
wir uns am Buffet aussuchen konnten. Allmählich ging es dem Ende 
zu und der Chor trug seine letzten Lieder vor.
Angelika Keller übergab zum Dank noch Geschenke an den Zylinder-
chor und ebenso an Klaus Schopf. Der Nachmittag war rundum ge-
lungen und die Gemeinschaft hat unseren Verbund Pforzheim/Enz-
kreis gestärkt. Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter die zum Gelingen 
des Nachmittags beigetragen haben. � (Daniela Wurster)

Das Schönste aber hier auf Erden 
ist lieben und geliebt zu werden.

(Wilhelm Busch)
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Kirche: Im Enzring 2 · 75305 Neuenbürg
Pastorat: Maximilianstraße 28 · 75172 Pforzheim
Pastor Hans Martin Renno ·Telefon 0 70 82 / 22 07  
E-Mail: neuenbuerg@emk.de · Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Neuenbürg · Gräfenhausen

Freitag, 29. März – Karfreitag
10.00 Uhr	 Gottesdienst zu Karfreitag mit Abendmahl 
	 mit Pastorin Christine Finkbeiner
Sonntag, 31. März – Ostern
 8.30 Uhr	 Osterfrühstück
10.00 Uhr	 sehen-erkennen-bezeugen: Jesus lebt! Ostergottesdienst
	 mit Dr. Iris Trick und Extra-Kinderprogramm
Dienstag, 2. April
19.30 Uhr	 Bläserkreis
Donnerstag, 4. April
19.30 Uhr	 Tanz und Glaube
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Andreas Vollmer
Wir laden Sie herzlich zu unserem Osterfrühstück  
um 8.30 Uhr ein
Wir wollen diesen Ostermorgen gemeinsam mit einem gemütlichen 
Frühstückbuffet beginnen und laden Sie ganz herzlich dazu ein.
Um 10 Uhr feiern wir unseren Ostergottesdienst!
Sehen – erkennen – bezeugen: Jesus lebt!
Jesus ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!
So haben es die ersten Jünger gerufen und bezeugt – so rufen auch 
wir! Aber wie ist das mit Zeugen? Welche Voraussetzungen sind nö-
tig um etwas zu bezeugen, glaubhaft zu versichern? Zeugen sehen 
etwas, aber erkennen sie auch die Situation richtig? Haben sie das 
Gesehene richtig erfasst? Wir stellen fest jeder und jede sieht einen 
anderen Teil, hat einen anderen Blickwinkel, alles zusammen ergibt 
vielleicht erst das Gesamtbild, oder gibt es das vielleicht auch gar 
nicht? Ganz herzlich laden wir Sie ein mit uns diesen besonderen 
Gottesdienst zu feiern. Nach einem gemeinsamen Anfang werden 
die Kinder mit Tanja ihre eigenen Ostererfahrungen machen.
Bitte beachten Sie die Zeitumstellung, die Uhr wird an diesem Wo-
chenende um eine Stunde vorgestellt!!

Heimigstr. 7 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 48 02 56
www.efgbirkenfeld.de

Evangelisch freie Gemeinde

Donnerstag, 28. März
19.30 Uhr	 Jugendkreis
Karfreitag, 29. März
 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Ostersonntag, 31. März
 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Evangelisch freien Gemeinde!

Oliver Merkle· Jahnstraße 5 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 45 34 33
www.nak-pforzheim.de

Neuapostolische Kirche 
Birkenfeld 

Freitag, 29. März – Karfreitag
 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld
Samstag, 30. März
	 Zeitumstellung auf Sommerzeit beachten
Sonntag, 31. März – Ostern
10.00 Uhr	 Gottesdienst durch Bild- und Tonübertragung aus
	 Herrenberg mit unserem Stammapostel Jean-Luc Schneider
	 (Oberhaupt der neuapostolischen Kirche)
Mittwoch, 3. April
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld.

Georg Müller · Arnbacher Str. 31 · Gräfenhausen · Tel. 0 70 82 / 79 21 99 
www.nak-pforzheim.de

Neuapostolische Kirche 
Gräfenhausen (mit Arnbach) 

Freitag, 29. März – Karfreitag
 9.30 Uhr	 Gemeinde Gräfenhausen ist zum Gottesdienst 
	 in die Neuapostolische Kirche Neuenbürg eingeladen
Samstag, 30. März
	 Zeitumstellung auf Sommerzeit beachten
Sonntag, 31. März – Ostern
10. 00 Uhr	Gottesdienst durch Bild- und Tonübertragung 
	 aus der Neuapostolischen Kirche Herrenberg mit 
	 Stammapostel Jean-Luc Schneider (Geistliches Oberhaupt 
	 der neuapostolischen Kirche weltweit)

Grenzsägmühle 5 · Keltern · Telefon 0 72 31/ 48 06 34 · www.fcgbk.de
welcome@fcgbk.de

Freie Christliche Gemeinde

Freitag, 29. März
15.30 Uhr	 Karfreitag-Feierstunde mit Kindergruppen
Sonntag, 31. März
10.00 Uhr	 Oster-Gottesdienst mit Kindergruppen.
Dienstag, 2. April
 9.30 Uhr	 Minitreff (bis 3 Jahre)
	 Infos bei Regine König (0163-2609771)
Donnerstag, 4. April
19.00 Uhr	 Jugendkreis (ab 13 Jahren)

Euch anvertraut …
Vor vielen vielen Jahren, ich war gerade mal 14 Jahre alt, da machten 
wir mit meiner Schulklasse einen Schüleraustausch mit einer Schul-
klasse in der Nähe von London. Eigentlich hätte ich ein Mädchen na-
mens Katherine bekommen sollen. Doch im letzten Moment wurden 
mir 2 Jungs zugeteilt, Christian und Ian. Christan war ein sehr ruhiger 
Typ und sein bester Freund Ian, ein richtiger Draufgänger. Irgend-
wann habe ich Christian zufällig bei Facebook gefunden und verfolge 
schon seit Jahren sein Leben. Ian war verstorben und Christian stu-
dierte und lehrte an verschiedenen Universitäten. Sein Höhepunkt 
war erst diese Tage, er wurde in das „goldene Buch“ der Universität 
Edinburgh eingetragen. Schon seit 2010 lehrt er dort als Professor 
der modernen und zeitgenössischen deutschen Kunst. Stolz präsen-
tierte er seinen Namen, neben vielen bekannten anderen Professo-
ren, die bis ins Jahr 1853 zurück gehen. Nie wird mein Name dort 
stehen, aber er steht in einem anderen Buch, dem Buch des Lebens. 
Gott selber hat ihn dort hinzugefügt und die Einträge reichen weit 
über 6000 Jahre zurück. Ich bin nur einer von vielen, während Chris-
tian sehr streng geprüft wurde, ob er überhaupt würdig ist, dort ge-
schrieben zu stehen. Meine einzigen Kriterien waren, dass ich Jesus 
von ganzem Herzen liebe und seinen Opfertod für meine Schuld an-
nehme. Dafür darf ich nach meinem Tod bei ihm sein für immer. Und 
Christian? Sein Name im Buch wird wahrscheinlich noch viele Men-
schen entzücken, die ihn gekannt oder von ihm gelehrt wurden. Wo 
steht dein Name? Sage aber jetzt nicht im Einwohnermeldeamt oder 
auf der Türklingel. Am Freitag gedenken wir unsrem Herrn, der alle 
unsere Namen in seinem Buch haben möchte. Wenn du noch nicht 
dabei bist, mach dir darüber mal Gedanken, wo dein Weg hingeht.
� (Nicole van Gent)
„Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Le-
ben; niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ (Johannes 14,6)

Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, 
einfach dazusitzen und vor sich hin zu schauen.

(Astrid Lindgren)
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Buchenstr. 2 · Birkenfeld · www.gemeinde-fuer-christus.de

Gemeinde für Christus

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
� (Offb 1,18)
Wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer Versammlung:
Sonntag, 31. März
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Online-Gottesdienst jeden Sonntag ab 10:15 Uhr unter: 
www.predigt.gfc.onl oder direkt auf www.youtube.gfc.onl 
Weitere Info: www.gemeinde-fuer-christus.de

Von-Drais-Straße 5 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 48 00 83
www.cv-birkenfeld.de

Christliche Versammlung

Samstag, 30. März
19.30 Uhr	 Jugendtreff 
Sonntag, 31. März
10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Ostersonntag 
Mittwoch, 3. April
19.30 Uhr	 Bibel- und Gebetsstunde
Samstag, 6. April
19.30 Uhr	 Jugendtreff 
Sonntag, 7. April
10.30 Uhr	 Wortverkündigung, parallel Kinderstunden
Für die Wortverkündigung am Sonntag können Sie gerne vor Ort da-
bei sein oder Sie können sich online zuschalten. Den Link zum Lives-
tream finden Sie auf unserer Homepage www.cv-birkenfeld.de. 

Osterrundweg noch bis 7. April 2024 in Gräfenhausen

Verehrt, verraten, verspottet …
Erlebe Ostern auf ganz besondere Art! Wie hat Jesus seine letzten 
Tage auf dieser Erde erlebt? Was hat ihn bewegt? Wer oder was war 
ihm wichtig? Wer ist dieser Jesus überhaupt?
Wir laden herzlich ein, sich alleine oder gemeinsam mit Freunden 
und Familie auf dem ca. 3 Km langen Osterrundweg in Gräfenhau-
sen, „Auf dem Berg“, auf die Suche nach Antworten zu 
begeben. Start und Ende des Rundwegs: 75217 Gräfen-
hausen, Parkplatz „auf dem Berg“. Zeitraum: 24. März 
– 7. April 2024. 10 Stationen 
Mitmachaktionen für Kinder an vielen Stationen

Arnbacher Straße 57 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 6 02 23
www.jw.org

Jehovas Zeugen · Versammlung Birkenfeld

Sonntag, 31. März 
10.00 – 11.45 Uhr
- Öffentlicher Vortrag: „Eine gereinigte Erde – wer wird darauf leben?“
Ist es realistisch, zu erwarten, dass die Zeiten besser werden? Ja! In 
der Bibel findet man eine echte Hoffnung für die Zukunft. Die großen 
Probleme, denen sich die Menschheit heute gegenübersieht, wer-
den in der Bibel erwähnt, aber sie verspricht, dass uns diese Proble-
me nicht für immer belasten werden. Zum Beispiel das Problem Um-
weltverschmutzung. Die Bibel sagt:  „Die Wildnis und das trockene 
Land werden jubeln, und die Wüstenebene wird sich freuen und blü-
hen wie der Safran“ (Jesaja 35:1). Für die Zukunft bedeutet das: Die 
ganze Erde wird zu einem Paradies, in dem Menschen ihr Zuhause 
finden – wie Gott es von Anfang an vorhatte (1. Buch Mose Kap. 2 
Vers 15). Mehr dazu, wie Gott sein Versprechen für unsere Zukunft 
in die Tat umsetzt, und warum wir voll auf ihn vertrauen können er-
fahren Sie in dem 30minütigen Vortrag.
- Gemeinsames Bibelstudium: „Jehova lässt dich in schweren Stun-
den nicht allein“
Ob gläubiger oder nicht religiöser Mensch - keinem bleiben im Leben 
Schwierigkeiten und Krankheiten erspart. Gott verspricht allerdings 
denen, die auf ihn vertrauen, uns damit nicht allein zu lassen. In Jesa-
ja Kap. 41 Vers 10 heißt es zum Beispiel: „Fürchte dich nicht, denn ich 
bin bei dir. Sei nicht ängstlich, denn ich bin dein Gott. Ich werde dich 
stärken, ja, ich werde dir helfen. Ich werde dich wirklich festhalten 
mit meiner rechten Hand der Gerechtigkeit.“ Mit seiner Hilfe können 
wir die Freude bewahren, gute Entscheidungen treffen und selbst in 
den kritischsten Situationen treu zu ihm halten. In der Besprechung 
geht es darum, wie uns Gott in unseren dunkelsten Stunden zur Seite 
steht. Wir lernen vier konkrete Hilfestellungen Gottes kennen und 
erfahren, wie wir sie uns zunutze machen können.
Jehovas Zeugen der Gemeinde Birkenfeld-Straubenhardt-Dobel la-
den jeden zu ihren Gottesdiensten in der Arnbacher Str. 57 in Birken-
feld ein. Jeder ist bei den Zusammenkünften herzlich willkommen. 
Teilnehmen können Sie entweder persönlich oder per Videokonfe-
renz. Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte statt. Der Glaube an 
Gott wird gestärkt, man trifft Menschen, die einem guttun.
Falls Sie sich gern einwählen möchten, erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 07082-4252651 oder über jz.birkenfeld@gmail.com 
die nötigen Zugangsdaten. Es stehen Ihnen übrigens jederzeit eine 
Vielzahl von spannenden Artikeln und Videos auf unserer offiziellen 
Webseite www.jw.org in knapp 1.100 Sprachen zur Verfügung, in 
denen wichtige Fragen des Lebens beantwortet werden – selbstver-
ständlich ohne Werbung, Kosten oder Registrierung.

Schulen – Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten
Birkenfeld
Tel. 0 72 31- 48 86 14 · waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

Den „Tag des Waldes“ besonders erlebt
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Am Tag des Waldes, am 21.03.2024, hatten die Kinder des Wald- und 
Naturkindergartens Birkenfeld eine besondere Aufgabe. Nachdem 
wir besprochen hatten, wie wich-
tig der Wald für uns ist, dass er 
uns Schatten gibt, uns aber auch 
vor Regen schützt, wollten wir 
heute an diesem Tag unserem 
Wald etwas Gutes zurückgeben. 
Wir wollten ihn vom Müll befrei-
en. 
So machten wir uns auf den Weg 
mit Zangen, Handschuhen und 
Müllsäcken. Wir mussten nicht 
weit gehen, als wir die erste lee-
re Plastikverpackung gefunden 
hatten. Hinzu kamen Plastikfla-
schen, Glasflaschen, Kronkorken, 
Papiertücher und Dosen.
Unser Müllsack füllte sich rasch. 
Glücklich und zufrieden kehrten wir zu unserem Bauwagen zurück 
und waren stolz auf uns, auch für die Bewohner unseres Waldes et-
was Gutes getan zu haben. 
Wir wissen, dass Müll in den Mülleimer gehört! 

Vereinsmitteilungen

1. Fußball-Club 08 Birkenfeld e. V.
www.fc-birkenfeld.de

Vorschau:
Samstag, 6.4.24
Heimspieltag mit Frühlingsfest im Erlach
15.30 Uhr	 A-liga – 1. FC Dietlingen 
17.30 Uhr	 Kreisliga – TUS Ellmendingen 
Wir bieten Würste und Schnitzel vom Grill, Fassbier und im Clubhaus 
Anna‘s Maultaschen mit Kartoffelsalat.

Tennispark TC Birkenfeld
www.tc-birkenfeld.de

Saisoneröffnung Padel
Am 07.04. findet ab 09:30 Uhr die Saisoneröffnung Padel statt. Es 
wird ein Americano Turnier in verschiedenen Kategorien (Anfänger, 
Fortgeschrittene, Wettkampf) ausgetragen und anschließend ge-
meinsam gegrillt (bitte Grillgut selbst mitbringen). Auch wenn Ihr 
Padel kennenlernen möchtet, seid Ihr herzlich eingeladen an diesem 
Tag vorbeizukommen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen schönen Tag auf 
unserer Anlage im Erlach!

Ergebnisse Winterhallenrunde
So langsam nähert sich die Winterhallenrunde dem Ende entgegen 
und zwei unserer Mannschaften hatten vor den Osterferien ihre 
letzten Spiele. 
Den Auftakt machten die Herren 2 gegen Weiß-Rot Stuttgart. Mit 
zwei Jugendlichen und einem Neuling angetreten, waren die Einzel 
ausgeglichen. Zwei Siegen von Leon Ochs und Lars Holländer stan-
den Niederlagen von Peter Hermes und Lukas Ramik gegenüber. Lei-
der konnten weder Hermes/Ochs noch Holländer/Ramik ihr Doppel 
gewinnen, so dass es letztendlich auf eine 2:4 Niederlage hinauslief.
Die Damen 40/1 traten zum letzten Spiel bei den Damen aus Stuttgart 
Geroksruhe an, die in der Tabelle hinter ihnen standen. Nach hartum-
kämpften Einzeln mit Siegen von Sylvia Holländer, Tina Armbruster 
und Iris Daub-Weisser bei einer Niederlage von Petra Wallmüller-Lust 
stand es 3:1. Aufgrund des Reglements, dass Matches, die nach fünf 
Stunden Gesamtspielzeit nicht beendet sind, nicht gewertet werden, 
blieb es dann letztendlich bei diesem Ergebnis, da beide Doppel im 
zweiten Satz aus Zeitgründen abgebrochen werden mussten. Damit 
reichte es in der Endabrechnung zu einem hervorragenden zweiten 

Platz hinter den absolut überlegenen Damen aus Stuttgart Doggen-
burg, die im ganzen Winter nur zwei Sätze abgaben.
Sehr unglücklich verlief das Match der Junioren U15 gegen Rutes-
heim. Obwohl die Birkenfelder am Ende mehr Spiele gewonnen 
hatten als die Gäste, ging das Match mit 1:5 verloren, da allein drei 
Matches ganz knapp im Matchtiebreak verloren wurden und die Nr. 
1 Paul Wahl zu allem Überfluss wegen Verletzung aufgeben musste. 
So reichte es am Ende nur zu einem glatten Sieg von Jannis Notar, 
während Till Grünig und Frederick Steiner sowie beide Doppel haar-
scharf verloren gingen.
Die Herren 40/1 dagegen konnten ihre Serie von knappen Siegen 
auch gegen Stuttgart Feuerbach fortsetzen und spielen Ende April 
um den Gruppensieg. Zum zweiten Mal in Folge gewannen sie mit 
3:3, dieses Mal aufgrund eines mehrgewonnenen Satzes. Knappen 
Niederlagen von Jürgen Höhn und Peter Hermes standen Siege von 
Hans Matovinovic und Robert Kußmaul gegenüber zum 2:2 Zwi-
schenstand. Das Doppel Höhn/Kußmaul siegte in zwei Sätzen, wäh-
rend Wahl/Hermes knapp im Matchtiebreak unterlagen, der eine ge-
wonnene Satz sicherte der Mannschaft dann aber den Gesamtsieg.
Den Abschluss machten die Junioren U18, die im Kellerduell in Gärt-
ringen 4:2 gegen die Gastgeber die Oberhand behielten. Sie profi-
tierten dabei vom Fehlen eines Gärtringer Spielers, was schon gleich 
zu Beginn zwei Punkte auf der Habenseite bedeutete. Leon Ochs 
gewann sein Einzel souverän und siegte ebenso deutlich an der Sei-
te von Alexander Klee im Doppel, so dass die Niederlagen von Paul 
Wahl und Katharina Heinen nicht ins Gewicht fielen.

Birkenfelder Hogebiere e. V.
www.hogebiere.com

Jahresausflug der Birkenfelder Hogebiere
Die Birkenfelder Hogebiere sind nicht nur an der Fasnet aktiv und so 
steht am 15.06.2024 unser traditioneller Vereinsausflug an.
Los geht’s um 09:15 Uhr in Birkenfeld an der Schwarzwaldhalle und 
wir fahren mit dem Müller Bus nach Bad Rippoldsau-Schapbach in 
den Wolf-und Bärenpark Schwarzwald. Dort starten wir mit einer 
Führung und erfahren Wissenswertes über den Park und die Tiere. 
Im Anschluss geht die Fahrt weiter nach Alpirsbach zum Kloster, wo 
die nächste Führung durch das Brauereimuseum auf dem Programm 
steht. Natürlich darf eine Verkostung des leckeren Gebräus hier 
nicht fehlen.
Zum Abschluss des Tages wollen wir in den Brauereigasthof Löwen-
Post, wo wir bei Essen und Trinken den Tag ausklingen lassen wer-
den. Hat noch jemand Lust und möchte sich uns anschließen? Dann 
bitte bei Annette Haug (annettehaug@gmx.de) melden.
Der Unkostenbeitrag beträgt Euro 20,00 pro Person (Euro 15,00 für 
Kinder). Essen und Trinken sind nicht mit dabei. Busfahrt, Eintritte, 
sowie Führungen sind inklusive.
Wir freuen uns und grüßen mit einem dreifach kräftigen „Hogebier – 
mosch i mir“!� (NR)

Schwarzwaldverein
Birkenfeld Gräfenhausen e.V.
www.swv-BirkenfeldGräfenhausen.de

Wandern und Freizeit	
Wenn der weiße Flieder – wieder blüht …
… ist es zu spät! Deshalb haben der SWV Birkenfeld Gräfenhausen 
und der OGV Gräfenhausen-Obernhausen beschlossen, am Sonntag, 
den 14.04.2024, die diesjährige gemeinsame Blütenwanderung zu 
veranstalten. Beginn der Tour ist für die Wanderer aus 
Birkenfeld am Friedhof oder für die Wanderer aus Grä-
fenhausen/Obernhausen am Rathaus, jeweils um 10 
Uhr. Die Birkenfelder Gruppe trifft am Schützenhaus in 
Obernhausen auf die Gräfenhäuser/Obernhäuser Grup-
pe. Und weiter geht es bis zum südlichen Ende des Industriegebietes 
Gräfenhausen (an der Schranke). Hier besteht um ca. 11.15 Uhr die 
Möglichkeit für alle, die nicht den ganzen Weg wandern möchten, 
das Auto schon beim Ziel „Müller‘s EventALM“ abzustellen und über 
das Industriegebiet dazu zu stoßen. Von da aus geht es über Arnbach 
und das Gewann Laier zum Ziel bei „Müller’s EventALM“. 
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Hier endet unsere gemeinsame Tour in geselliger Runde. 

Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, den 10.04.2024, 
bei Michael Schömburg unter Tel. 07236 6563 oder per E-Mail an  
michael-schoemburg@web.de oder bei Doreen Keller unter Tel. 
0175 6703428 erbeten. Wir freuen uns auf Eure Zusage.� (ms/dk)

Musikverein Birkenfeld e. V.
Ostergrüße
Der Musikverein wünscht allen seinen Musikern, Mitgliedern und 
Freunden ein frohes Osterfest und viel Erfolg bei der Ostereiersuche!

Terminvorschau Platzkonzert der Jugend
Wir möchten bereits heute auf unseren nächsten Termin am 20. 
April 2024 aufmerksam machen und alle Interessierten herzlich zu 
einem kleinen Platzkonzert unserer Bläserjugend auf den Marktplatz 
in Birkenfeld einladen. Weitere Informationen folgen.

NaturFreunde Birkenfeld
www.naturfreunde-birkenfeld.de 

Jahreshauptversammlung der Naturfreunde
Am Samstag, 09.03.2024 fand die Jahreshauptversammlung der 
Naturfreunde Birkenfeld für das Jahr 2023 statt. Der 1. Vorsitzende 
Werner Wolfinger begrüßte die anwesenden Mitgliederinnen und 
Mitglieder, sowie als Gast Joachim Hausmann.
Nach der Begrüßung erhoben sich die Anwesenden zum Gedenken 
an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Helga Schneider, 
Rolf Herriegel und Willo Brohm.
Der 1. Vorsitzende W. Wolfinger berichtete, daß die Naturfreunde 
Birkenfeld aus 82 Mitgliedern bestehen, wovon 28 Kinder sind. Im 
seinem anschließenden Bericht ging Werner Wolfinger auf die diver-
sen Aktivitäten des Vereins ein. Am 28.01.2023 fand das Winterfest 
statt, bei dem die Besucher mit Glühwein und feiner Gulaschsuppe 

versorgt wurden. Die am 24.06.2024 durchgeführte Sonnwendfeier 
war dank des sehr schönen Wetters sehr gut besucht. Die Feier wur-
de durch die musikalische Unterhaltung des Musikvereins Birkenfeld 
bereichert, wofür sich W. Wolfinger nochmals beim MVB bedankte. 
Der Pfälzer Abend fand am 16.09.2024 statt, welcher sich wieder 
guten Besuches erfreuen durfte. Zur Pflege des Vereinsgartens, der 
Hütte und des Biotops im Kettelsbachtal wurden insgesamt 16 Ar-
beitsdienste durchgeführt. Besonders dankenswert zu erwähnen ist 
die Instandsetzung der vereinseigenen Boule-Bahn durch Angelika und 
Joachim Schütz. Die Vorstandsmitglieder nahmen an 7 Ausschuß-Sit-
zungen teil. W. Wolfinger selbst besuchte zudem 8 überregionale 
Veranstaltungen. W. Wolfinger bedankte sich bei allen Helferinnen 
und Helfern für deren Engagement zur Aufrechterhaltung des Ver-
einslebens. 
Djudja Erdmann berichtete danach über den Hüttendienst. Die 
durchgeführten Hüttenöffnungen des Teams um Djurdja erfreuen 
sich dank eines abwechslungsreichen Angebotes wachsender Be-
liebtheit.
Die von Heike Kirchhäuser geleitete Kindergruppe um traf sich im 
vergangenen Jahr 18 mal zu verschiedenen Aktivitäten. Dabei wur-
de den Kindern unter Anderem das Thema Nachhaltigkeit nahege-
bracht. Zur besseren Erreichbarkeit über social media ist die Kinder-
gruppe auf Instagramm vertreten. Schön ist auch daß wir mit Aileen 
Schall und ihrem Kind ein neues Mitglied für die Kindergruppe ge-
winnen konnten.
Kassier Martin Fix berichtete anschließend über die aktuellen Finan-
zen des Vereins. Erfreut konnte er ausführen, daß der Verein das Jahr 
2023 mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen hat. Das bedeutet, 
daß in 2024 kleinere Ausgaben durchgeführt werden können.
Die Kassenprüfer Kurt Gehrig und Daniel Stieß stellten die ordnungs-
gemäße Kassenführung fest. Daher empfahl Kurt Gehrig die Entlas-
tung des Kassiers. Die von Joachim Hausmann beantragte Entlastung 
des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft wurde von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen.
Die anschließenden Neuwahlen ergaben einstimmig bei Enthaltung der 
Betroffenen folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender Werner Wolfinger für 
1 Jahr, Schriftführer Roland Stelzl für 2 Jahre, Beisitzer für 2 Jah-
re Djurdja Erdmann, Lieselotte Brohm, Andrea Matalla, Angelika 
Schütz, Gisela Mettler, Aileen Schall, Kassenprufer für 1 Jahr Kurt 
Gehrig, Ursula Benkner. Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an.
Anträge gingen keine ein, so daß direkt zum Ausblick 2024 und dem 
Punkt Verschiedenes übergegangen werden konnte. Joachim Schütz 
möchte das Spiel auf der Boule-Bahn intensivieren, so daß die In-
standsetzung Früchte trägt und möglicherweise eine Boule-Gruppe 
entsteht.
Hüttenöffnungen sind im 1. Halbjahr 2024 an folgenden Terminen 
jeweils ab 14:00 Uhr geplant: 27.03. / 10.04. / 24.04. / 08.05. / 22.05. 
/ 12.06. / 26.06.
Die Sonnwendfeier ist für den 22.06.2024 geplant.
Danach schloß Werner Wolfinger die Versammlung mit einem Dank 
an alle anwesenden Mitgliederinnen und Mitglieder und der gemüt-
liche Teil konnte begonnen werden.

vlnr: Lieselotte Brohm, Martin Fix, Werner Wolfinger, Djurdja  
Erdmann, Kurt Gehrig, Angelika Schütz, Andrea Matalla, Gisela  
Mettler, Roland Stelzl, Ursula Benkner � (Bild: R. Stelzl, RS)



17 Birkenfeld Aktuell · Ausgabe 13 / 24

Sängerbund Gräfenhausen e. V.
Gegründet 1860 
www.saengerbund-graefenhausen.de

Jahreshauptversammlung  
Am Freitag den 15.03.2024 fand im Rathaus in Gräfenhausen die or-
dentliche Jahreshauptversammlung des Sängerbundes Gräfenhau-
sen für das Jahr 2023 statt. Diese JHV stand ganz im Zeichen des 
Abschieds von Günther Stepper, der nach 27 Jahren als erster Vorsit-
zender des Sängerbundes Gräfenhausen sein Amt niedergelegt hat. 
(Davon mehr im weiteren Bericht).
Top 1 Begrüßung: Vorstand Günther Stepper begrüßte alle Anwe-
senden und konnte feststellen, dass die heutige Hauptversammlung 
des Sängerbundes Gräfenhausen e.V. satzungsgemäß in Birkenfeld 
AKTUELL vom 23. Februar 2024 mit Veröffentlichung der Tagesord-
nung einberufen wurde, die Beschlussfähigkeit ist damit gewährleis-
tet. 
Top 2 Totengedenken: Verabschieden musste sich der Sängerbund 
im vergangenen Jahr von seinen langjährigen Mitgliedern: Lore 
Reichstetter, Karl Glauner und Gerhard Schwemmle. Wir werden 
die Verstorbenen stets in liebevoller Erinnerung behalte. Der Chor 
gedachte den Verstorbenen mit dem Lied: „Meine Seele ist stille in 
dir“. 
Top 3 Berichte: Bericht des 1. Vorsitzenden Günther Stepper. Günther 
erwähnte als erstens die zahlreichen Termine welche er im Rahmen 
des Sängerbundes und beim Chorverband Enz wahrgenommen hat. 
Danach ging Günther zu den Entwicklungen beim Sängerbund ein. 
Wir sind als Verein relativ gut aus der Pandemie herausgekommen 
und haben im Frühjahr finanzielle Anstrengungen unternommen 
und neue Chorkleidung Polo-Shirts, Blusen und Hemden ange-
schafft. Danach ging Günther im Detail auf die Situation von Frau 
Rau ein, bis hin zu ihrer Kündigung. Im Frühjahr hatte sich schon ab-
gezeichnet, die Unzufriedenheit mit der Situation beim Kinderchor, 
nachdem 3 größere Kinder zum Faustball abgewandert waren. Die 
schriftliche fristlose Kündigung zum 30.09. 2023 ging bei Günther am 
29.09. ein. Frau Rau war insgesamt 31 Jahre beim Sängerbund und 
wir wünschen ihr und ihrer Familie alles Gute. Die Chorarbeit musste 
aber weitergehen und Susanne Lorenz hat mit dem Kinderchor einen 
erfolgreichen Neustart hingelegt. Es musste nun eine schnelle Lö-
sung bezüglich eines Chorleiters/in gefunden werden. Günther hat 
hierzu viele Gespräche geführt und Kontakte hergestellt. Schließlich 
konnte Frau Siegrun Stütz als Chorleiterin gewonnen werden. Am 
17.10.2023 haben wir mit ihr bereits eine Schnuppersingstunde ab-
gehalten. Frau Stütz hat sich bereit erklärt, unsere Chöre mindestens 
bis zum Jahresende 2023 zu übernehmen. Zwischenzeitlich hatten 
wir mit Siegrun auch schon einige Auftritte. Günther berichtete dann 
wegen der Chorleitersuche. Zwischenzeitlich hat sich Herr Melnikov 
bei uns beworben und bereits zwei Probedirigate mit uns abgehal-
ten. Günther bedankte sich bei allen für die geleistete Arbeit im ver-
gangenen Jahr und dem guten Zusammenhalt auch in schwierigen 
Zeiten. Als nächstens berichtete Schriftführerin Iris Augenstein über 
das vergangene Jahr.
In 2023 wurden sieben Beiratssitzungen sowie eine Vorstandssit-
zung abgehalten. achtundzwanzig Mal wurde über unseren Verein 
in Birkenfeld Aktuell berichtet. Weitere Berichterstattungen gab es 
in der PZ, im Kurier und im Schwarzwälder Boten. Nachstehende Ak-
tivitäten welche in 2023 stattfanden. Ein Auftritt von con brio und 
dem Gemischten Chor fand in Unterreichenbach statt. Zum Auftakt 
des Keltermarktes konnte sich con brio und der Gemischte Chor in 
der Kelter präsentieren.  Eine Weinprobe zusammen mit den Kelter-
freunden und dem Männerchor fand ebenfalls in der Kelter statt. 
Die Frauen und Männerausflüge starteten im Juni. Das Straßenfest 
in Birkenfeld, sowie die Chortage in Mühlacker mit Auftritten im 
Seniorenheim St. Franziskus und auf dem Marktplatz fanden im Juli 
statt. Die alljährliche Hocketse bei gemütlichem Beisammensein vor 
den Ferien in der Kelter. Die Wanderung für die Daheimgebliebene 
stand Ende August auf dem Programm. Danach folgte der Vereins-
ausflug im September nach Heidelberg und einer Schifffahrt auf dem 
Neckar. Das „Singen zum Erntedank“ am 08.10. mit einem Gottes-
dienst und vier Gastchören, sowie einem Auftritt der Regenbogen-
SINGERS fand in der Kelter statt. Beim Volkstrauertag am Denkmal 
mit unserer Chorleiterin Frau Stütz gedachten wir mit zwei Liedern 

den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Die Weihnachtsfeier im Gemeindehaus mit weihnachtlichen Lie-
dern, Gedichten und Auftritten des Gemischten und Männerchores 
konnte auch mit Siegrun als Dirigentin am 09.12. gefeiert werden. 
Im Rahmen dieser Weihnachtsfeier wurden langjährige Vereinsmit-
glieder geehrt. Für 50 Jahre: Iris Augenstein, Martina Becht, Andrea 
Dittus, Gabriele Schweizer und Lore Strasser. Für 40 Jahre: Karl  
Bleiholder und Wolfgang Männicke.
Ein weiterer Auftritt mit Siegrun beim „Singen zum Advent“ und den 
Kindern deren Eltern, dem Gemischten und dem Männerchor in der 
Michaelskirche fand am 12.12. statt. 
Danach konnten Herr Pfarrer Kraft 1000, -- Euro an Spenden über-
gegen werden. 
Es folgte der Bericht des Kassiers Volker Lüdecke. Volker stellte sehr 
anschaulich, anhand graphischer Darstellungen, die Entwicklungen 
der Mitgliederzahlen die sich Dank des Kinderchores stabil hielten. 
Auch die finanzielle Situation im Jahr 2023 wurde dargestellt. Bei 
den Finanzen wurde festgestellt, dass der Sängerbund gut dasteht. 
Weiter Berichte folgten von den Sängervorständen: Elke Deck für 
den Gemischten, Gaby Bode für con brio sowie Horst Bauer für den 
Männerchor. Für vollständigen Singstundenbesuch bekamen eine Fla-
sche Sekt: Iris Augenstein, Elfriede Bösl, Wolfgang Glauner, Volker 
Lüdecke, Erich Schleeh, Günther Stepper, Harald Veile und Siegfried 
Wankmüller. Als nächstes berichtete Susanne Lorenz über eine er-
freuliche und positive Entwicklung bei den RegenbogenSINGERS. 
Derzeit sind es über 20 Kinder die zu den Chorproben kommen. Im 
Altersdurchschnitt sind sie zwischen 3 und 9 Jahre alt. Einige Auftritte 
hatten die Kinder unter anderem beim Eltern-Kind-Cafe in der Kita in 
Gräfenhausen, beim „Singen zum Erntedank“ in der Kelter, sowie in 
der Michaelskirche beim „Singen zum Advent“ zusammen mit ihren 
Eltern. Top 4 Entlastungen: Über eine vorbildliche Kassenführung des 
Kassiers Volker Lüdecke die nach der Prüfung keinerlei Beanstandun-
gen aufzeigte empfahl Kassenprüfer Reiner Hermann die Entlastung 
des Kassiers, welche einstimmig erteilt wurde. Die Entlastung der 
Verwaltung beantragte Bürgermeister Martin Steiner diese wurde 
ebenfalls einstimmig entlastet. Top 5 Abstimmung über die Satzungs-
änderung in § 8 und § 11. Die Satzungsänderung wurde einstimmig 
angenommen.

Der neue erste Vorsitzender Volker Lüdecke 
überreichte dem neu gewählten Ehren-
vorsitzenden Günther Stepper für seine 
langjährige geleistete Arbeit beim Sän-
gerbund die Geschenke.

Top 6 Wahlen: Folgende Wahlen standen an: Für 3 Jahre wurden 
einstimmig gewählt: 1. Vorsitzender und als Kassier: in Doppelfunk-
tion Volker Lüdecke, für den Beirat: Horst Bauer, Gaby Bode, Susanne 
Lorenz und Harald Veile, als Sängervorstände: Horst Bauer, Gaby 
Bode und Elke Deck, als Notenwart/innen: Horst Bauer, Gaby Bode 
und Waltraud Katz, als Kassenprüfer: Gerhard Bantle und Reiner 
Hermann. Für den Beirat: Wurde für 1 Jahr Karl-Heinz Lepnik ein-
stimmig gewählt. Top 7 Anträge: Da Günther Stepper nach 27 Jahren 
als 1. Vorsitzender des SB dieses Amt niedergelegt hat, wurde vom 
neuen 1. Vorsitzenden Volker Lüdecke der Antrag gestellt, Günther 
zum Ehrenvorsitzenden zu wählen.  Von der Versammlung wurde 
Günther einstimmig zum Ehrenvorsitzenden des SB gewählt, dazu 
herzlichen Glückwünsch an Günther zu dieser besonderen Auszeich-
nung. 
Danach hörten wir von Iris 
Augenstein und Elke Deck 
eine Laudatio für Günther 
über seine 40 Jahre beim 
Sängerbund. Beigetreten 
dem Verein ist Günther 
1984, in der Verwaltung 
war er seit 1986 tätig und 
als 1. Vorsitzender ge-
hörte er dem Verein seit 
1997 an. Dieses Amt hat 
er bis heute insgesamt 
27 Jahre zur vollsten Zu-
friedenheit und mit viel 
Herzblut ausgeübt. Das 
war ein Applaus wert. 
Volker übereichte danach 
zur Freude von Günther 
ihm einen Geschenkkorb. 
Bestückt war der Korb 
mit Rotweinen, leckeren 
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Spezialitäten und Büchern mit Wandertipps, einer Dankeskarte der 
Sängerinnen und Sängern und der fördernden Mitglieder mit ihren 
Unterschriften, sowie einen Blumenstrauß. 
Günther bedankte ganz herzlich für die Verleihung des Titels eines 
Ehrenvorsitzenden. Er sagte aber Tatsache ist, dass er das ohne uns 
nicht hätte machen können. Dafür bedankte Günther sich bei jeder 
Sängerin und jedem Sänger, bei den vielen Weggefährten/innen für 
die langjährige Unterstützung in dieser langen Zeit. 
Günther meinte er hatte viele Leute die ihn unterstützt haben, denn 
ohne dies wäre das nicht möglich gewesen. Denn ein Vorstand allei-
ne ist nichts, wenn es keine Mitstreiter/innen gibt. Natürlich richtete 
er auch seine Dankesworte an die Familie, seine Frau Sybille, ohne 
deren Unterstützung und Rückhalt dies nicht möglich gewesen wäre. 
Danach ergriff Bürgermeister Martin Steiner das Wort auch er be-
dankte sich ebenfalls bei Günther und sprach für ihn eine Einladung 
zum Ehrungsabend der Gemeinde Birkenfeld aus. An diesem Abend 
bedankt sich die Gemeinde bei Bürgerinnen und Bürgern die sich 
über das normale Maß hinaus für das Wohl der Gemeinde und ihrer 
Bevölkerung eingesetzt haben. Zum Dank für das Engagement und 
den ehrenamtlichen Einsatz erhielt er diese Einladung.
Top 8 Verschiedenes: Wir gratulieren Volker Lüdecke natürlich auch 
zu seinem neuen Amt recht herzlich und wünschen ihm viel Erfolg 
und Freude in seiner neuen Position. Volker berichtete über die Kün-
digung von Frau Rau denn plötzlich standen wir ohne Chorleiterin 
da. Aber Frau Stütz konnte gewonnen werden, sie sofort signalisiert 
sofort ihre Bereitschaft um uns zu unterstützen. Danach informierte 
Volker die Versammlung, dass ein neuer Chorleiter gefunden wurde 
Herrn Mikhail Melnikov aus Karlsruhe. Herr Melnikov wird ab 16. Ap-
ril sein Chorleiterdirigat beim Sängerbund beginnen. Wir hoffen, dass 
wir mit Herr Melnikov eine gute Zusammenarbeit haben werden.
Bitte die nachstehenden Termine für 2024 beachten:
12.04.2024	� Auftritt beim Festbankett vom TVG 
	 zum 125jährigen Jubiläum.
22.06.2024 	 Frauen und Männerausflüge
6./7.07.2024 	Dorffest mit eigener Hütte
23.07.2024 	 Hocketse Abschluss vor den Ferien
07.09.2024 	� Vereinsausflug nach Freiburg und 
	 ins Naturreservat Taubergießen
06.10.2024 	 „Singen zum Erntedank“ in der Kelter
17.11.2024 	 „Singen am Denkmal“ beim Volkstrauertag
10.12.2024 	 „Singen zum Advent“ in der Michaelskirche
14.12.2024 	 Weihnachtsfeier im Gemeindehaus
Auftritt der RegenbogenSINGERS
05.05.2024 	 Kindertag im Enzauenpark
07.07.2024 	 Teilnahme beim Rahmenprogramm des Dorffestes

v.l.n.r. Horst Bauer, Iris Augenstein, Elke Deck, Susanne Lorenz, 
Günther Stepper, Volker Lüdecke, Harald Veile, Gaby Bode, Hubert 
Schleeh und Reiner Hermann.
Volker bedankte sich zum Abschluss bei allen für die Teilnahme und 
Aufmerksamkeit bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung, die 
mit einer Bildershow von Karl-Heinz Lepnik und einer Einladung von 
Volker zu einem Umtrunk mit Sekt und Knabbereien endete. 
Wir vom Sängerbund wünschen allen schöne Ostern und erholsame 
Feiertage. Am Dienstag den 02. April findet keine Chorprobe statt. 
Die nächste Chorprobe ist für den Gemischten Chor am Dienstag den 
09. April zu den gewohnten Zeiten im Rathaus. Kein Männerchor. 
� Es grüßt Sie ganz herzlich der Sängerbund Gräfenhausen.

TV Gräfenhausen
www.tv-graefenhausen.de

2:0 Heimsieg gegen Wildbad
Einen verdienten Heimsieg konnte unser Team bei widrigem Wetter 
und Platzverhältnissen am letzten Sonntag gegen den FV Wildbad er-
ringen. Wie schon in der Vorwoche, beim Gastspiel in Langenalb, als 
man kurz nach Anpfiff den ersten Gegentreffer hinnehmen musste, 
bot sich den Gästen die Chance zum Führungstreffer, doch Torhüter 
Robert Rathke entschärfte den Schuss bravourös und der Abpraller 
ging übers Tor. Mit zunehmender Spieldauer kam unser Team bes-
ser ins Spiel, um in der 14. Spielminute, nach einem Eckball, durch 
Nils Rudisile in Führung zu gehen. Bis zur Pause kontrollierte der TVG 
Ball und Gegner, so dass Torchancen auf beiden Seiten Mangelware 
blieben.
Eine Vorendscheidung dann in der 54. Spielminute, als Phil Rudisile 
aus gut 22 Metern einfach mal abzog und mit Hilfe des Wildbader 
Torhüters der Ball im Tor lag. Bis zum Schluss der Partie ließ unsere 
an diesem Tag sichere Hintermannschaft nichts mehr zu und so ge-
wann man am Ende verdient mit 2:0 Toren. 
Für den TVG I spielten: Rathke R, Abele J (62.Min. Santos Batista R), 
Dolman H (46.Min. Sulzbach C), Buchter T, Lauer N, Gasser F, Rudisile 
P, Cakir A, Balci Ö (46.Min. Caldara S), Rudisile N, Gartner J (78.Min. 
Dainotto G); 
Zweite Mannschaft verliert erstes Saisonspiel
Nach 14 siegreichen Spielen hintereinander hat es nun auch unse-
re zweite Mannschaft mit einer Niederlage erwischt. Gegen den FV 
Wildbad II verlor man mit 2:4 Toren. Gleich zu Beginn schien alles 
seinen Lauf zu nehmen, denn Ricardo Martins brachte seine Elf mit 
1:0 in Führung, doch kurz darauf erzielten die Gäste den 1:1 Aus-
gleichstreffer. Mitte der ersten Hälfte hatte Markus Gartner die 
Chance, sein Team wieder in Führung zu bringen, doch sein schwach 
geschossener Elfmeter wurde vom Torhüter der Gäste gehalten. 
Kurz vor der Pause musste man binnen vier Minuten zwei Treffer 
jeweils nach Standardsituationen zum 1:3 Pausenstand hinnehmen. 
In Hälfte zwei war nur der TVG II im Angriff, aber es reichte nicht 
mehr zur Aufholjagd. Lediglich Milo Böhnstedt konnte, mit einem 
weiteren Foulelfmeter, auf 2:3 verkürzen. Als man in den Schluss-
minuten alles nach vorne warf, musste man nach einem Konter noch 
das 2:4 hinnehmen. So war die erste Saisonniederlage perfekt. 
Für den TVG II spielten: Martins F, Kicherer T, Haug M, De Nittis G, 
Wacker P, Kuhn A, Böhnstedt M, Lischka J, Kilikidis P, Gartner M, 
Martins R, Usow N. Haidary F, Sonnenberg J, Vidoikovic M; 

VORANKÜNDIGUNG
Der TV Gräfenhausen feiert im Jahr 2024 sein 125-jähriges Vereins-
jubiläum. Am Freitag, 12.04.24, beginnen wir mit dem Festbankett in 
der Sixthalle in Gräfenhausen. Eingeladen sind alle Mitglieder sowie 
unsere Ehrengäste. Dieses Festbankett beginnt mit einem Sektemp-
fang um 18.00 Uhr. Anschließend wollen wir den Abend gebührend 
feiern. Zur besseren Planung bitten wir um Voranmeldung unter  
jubilaeum@tv-graefenhausen.de oder persönlich bei Armin oder  
Diandra Kern.  
Von Freitag, 21.06.2024 bis Sonntag, 23.06.2024 steigt dann auf dem 
Sportgelände des TVG das Jubiläumsfest mit zahlreichen sportlichen 
Aktivitäten sowie Livemusik am Freitagabend mit Martin und Marius 
Neumann sowie am Samstagabend mit der Band „Cherrylane“. An 
beiden Tagen ist der Eintritt frei. 

Obst- und Gartenbauverein
Gräfenhausen - Obernhausen e. V.
Wandern und Freizeit	
Wenn der weiße Flieder – wieder blüht …
… ist es zu spät! Deshalb haben der SWV Birkenfeld Gräfenhausen 
und der OGV Gräfenhausen-Obernhausen beschlossen, am Sonntag, 
den 14.04.2024, die diesjährige gemeinsame Blütenwanderung zu 
veranstalten. Beginn der Tour ist für die Wanderer aus Birkenfeld am 
Friedhof oder für die Wanderer aus Gräfenhausen/Obernhausen am 
Rathaus, jeweils um 10 Uhr. Die Birkenfelder Gruppe trifft am Schüt-
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zenhaus in Obernhausen auf die Gräfenhäuser/Obernhäuser Grup-
pe. Und weiter geht es bis zum südlichen Ende des Industriegebietes 
Gräfenhausen (an der Schranke). Hier besteht um ca. 11.15 Uhr die 
Möglichkeit für alle, die nicht den ganzen Weg wandern möchten, 
das Auto schon beim Ziel „Müller‘s EventALM“ abzustellen und über 
das Industriegebiet dazu zu stoßen. Von da aus geht es über Arnbach 
und das Gewann Laier zum Ziel bei „Müller’s EventALM“. Hier endet 
unsere gemeinsame Tour in geselliger Runde. 

Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, den 10.04.2024, 
bei Michael Schömburg unter Tel. 07236 6563 oder per E-Mail an  
michael-schoemburg@web.de oder bei Doreen Keller unter Tel. 
0175 6703428 erbeten. Wir freuen uns auf Eure Zusage.� (ms/dk)

Aus den Gemeinderatsfraktionen

CDU
Gemeindeverband 
Birkenfeld-Gräfenhausen

Sondersitzung „Smart Birkenfeld“ – transparent, gemeinsam 
und ergebnisoffen zur Klimaneutralität 2040

Ca. 400 Bürgerinnen und Bürger versammelten sich am 21.03.2024 
in der Schwarzwaldhalle, um an der Sondersitzung über das Realisie-
rungskonzept für die Klimaneutralität teilzunehmen.
Der Gemeinderat traf sich am 22.03.2024 im Rahmen einer Son-
dersitzung zur Vorstellung des Realisierungskonzepts zum Thema 
„Smart Birkenfeld“. Trotz der informativen Vorträge bleiben viele 
Fragen offen, insbesondere im technischen und wirtschaftlichen 
Bereich. Aus diesem Grund haben wir eine weitere öffentliche Sit-
zung beantragt, um diese Fragen zu klären. Ein zentraler Punkt der 
Diskussion, der in zukünftigen Sitzungen weiter und tiefer erörtert 
werden muss, sind alternative Energiequellen wie zum Beispiel Tie-
fengeothermie und weitere Möglichkeiten neben der Windenergie, 
die aktuell den größten Teil ausmachen und am meisten in der Kritik 
stehen. Die Notwendigkeit einer gründlichen Untersuchung ist aus 
Sicht der CDU Gemeinderatsfraktion unerlässlich.
Unter dem Tagesordnungspunkt 3 „Bürgerinformations- und Bürger-
beteiligungskonzept zu Smart Birkenfeld“ wurde der Beschluss für 
einen Bürgerbeteiligungsprozess einstimmig verabschiedet. Wir sind 
nun auf der Suche nach einer externen, unabhängigen Moderation, 
um uns bei diesem wichtigen Prozess zu begleiten. Es ist wichtig zu 
betonen, dass weitere Entscheidungen nicht getroffen werden, be-
vor die Bürgerinnen und Bürger beteiligt wurden.

Wir freuen uns auf einen konstruktiven und sachlichen Prozess im 
Sinne unserer Gemeinschaft, um unser Ziel der Klimaneutralität zu 
erreichen.� (Martin Gnadler, Fraktionsvorsitzender CDU)

Parteien/Wählervereinigungen

Unabhängige Grüne Liste 
Birkenfeld (UGLB)
Die Unabhängige Grüne Liste (UGLB) Birkenfeld meldet
Eine lebenswerte Zukunft für uns, unsere Kinder, Enkel und nachfol-
gende Generationen ist das vorrangige Ziel der UGLB. Der Schutz von 
Natur und Umwelt sollte bei allen Entscheidungen an oberster Stelle 
stehen. Dazu gehört der Umstieg auf regenerative Energien, eine wirk-
liche Verkehrswende, gleichwertige Bildungschancen für alle Kinder 
und der respektvolle Umgang miteinander. 22 Kandidatinnen und 
Kandidaten bewerben sich für die UGLB bei der Gemeinderatswahl am 
9. Juni 2024 – eine bunt gemischte Schar von zehn Frauen und zwölf 
Männern ganz verschiedener Alters- und Berufsgruppen, 13 Personen 
aus Birkenfeld, neun Personen aus Gräfenhausen/Obernhausen. Die 
Personen in der Reihenfolge ihrer Aufstellung: Daniela Schumacher, 
Jürgen Feuerbacher, Pia Luksch, David Hartfelder, Christine Ungericht, 
Sven Zilly, Andrea Wolf, Heinrich Herb, Gabriele Schumacher, Michael 
Martin, Margarete Mager, Reinhold Bayer, Dagmar Metzger, Werner 
Haller-Geppert, Franziska Schnurr, Jürgen Becht, Heike Brand, Bernd 
Hennig, Veronika Bellen, Helmut Freitag, Frank Schnurr, Harald Fellenz;
� (Gabriele Schumacher, UGLB) 

Interessengemeinschaften

Bürgerinitiative 
Weitblick Birkenfeld
Vorstellung Fichtner-Studie
Am Donnerstag den 21 .3.2024 fand die lang erwartete öffentliche 
Vorstellung der Fichtner-Studie statt. Rund 450 interessierte Bürge-
rinnen und Bürger, sowie der Gemeinderat waren gespannt auf die 
Ausführungen der hoch dotierten Fachleute. Unterstützt wurden 
sie von Herrn Bürgermeister Steiner und Herrn Seufer von den neu 
gegründeten Gemeindewerken. Nach Aussagen von vielen Bürgern 
war zu hören: „Wir gehen nach Hause mit Fragen, die nicht beant-
wortet werden konnten.“ Aus diesem Grund wollen wir versuchen 
ihnen die nicht vollständig beantworteten Fragen zu beantworten.
Exemplarisch 2 gestellte und nicht richtig beziehungsweise unvoll-
ständig beantwortete Fragen.
Frage 1: Wieviel Co2-Bindung verliert man durch die Rodung von 
Bäumen, bei der Herstellung von Windkraftanlagen im Wald?
1 Hektar Wald ca. 400-450 Bäume bindet 10-20 Tonnen Co2 im Jahr, 
je nach Baumart. Dies geschieht durch Photosynthese (Umwandlung 
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in Zucker) – als Kohlenstoff eingelagert im Holz. 1 Festmeter Holz 
bindet ca.1, 8 Tonnen Co2. Je Hektar ca.11,5 Festmeter Holz x 1,8 
Tonnen Co2 ergibt 20,7 Tonnen Co2-Bindung/Jahr/ha.
� (Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft)
Vortrag Energiekontor AG benötigte Fläche je Windrad, siehe Werk-
zeichnung.

Frage 2: Wie lauten die Abstandsregelungen in Baden-Württemberg 
zur angrenzenden Wohnbebauung ?
Laut  Minister Franz Untersteller (Bündnis 90 / die Grünen) werde 
die Abschaffung der 1000 Meter Mindestabstandsregel auf 700 m 
begrüßt. Jedoch der BWE (Bundesverband Windenergie) lehnt pau-
schale Mindestabstände grundsätzlich weiter ab!
Höhere Mindestabstände würden die Flächenkulisse um 20%-50% 
reduzieren.
Länderöffnungsklausel 2.0:
- �Die Kommunen haben jedoch die Möglichkeit im Einzelfall die Ab-

stände nach oben oder nach unten zu korrektieren.
- �Die Länder können weitere Regelungen treffen, insbesondere auch 

zur Auswirkung der Abstände auf bestehende Flächennutzung oder 
Regionalpläne.

Der Regionalverband Nordschwarzwald, Herr Klein, hat einen Min-
destabstand von 850 Meter zur Wohnbebauung empfohlen, um eine 
Kollision mit zukünftiger Wohnbauentwicklung und bestehender 
Wohnbebauung zu verhindern.
Anzumerken ist, dass am Donnerstag in Bezug auf Birkenfeld der Ab-
stand zur Wohnbebauung von 700 Meter im Raum stand.
Wir hoffen, dass wir euch die Fragen besser beantworten konnten.
Bürgerinitiative „Weitblick Birkenfeld“, für mehr Durchblick, trans-
parent, informativ und kostenlos.

Verschiedenes

Allgemeinder Deutscher
Fahrrad-Club
Sicher in den Frühling starten –  
mit radspaß das Pedelec genießen
Mit dem Frühling erwacht auch die Begeisterung vieler Radfah-
render, öfter aufs Fahrrad zu steigen. Gerade das Pedelec bringt 
neben dem Gefühl von Freiheit auch Herausforderungen. Für die 
sichere Fahrt auf dem eigenen Elektrofahrrad bietet der ADFC Fahr-
sicherheitstrainings namens „radspaß“ an. Hier können Sie ihre 
Fähigkeiten verbessern, Spaß beim Fahren erleben und ein gutes 
Gefühl für Ihr Pedelec entwickeln.
Der Umstieg auf ein neues e-Bike birgt seine Herausforderungen, 
da sich die Unterstützung mit Elektromotor von herkömmlichem 
Radfahren unterscheidet. Die Fahrsicherheitstrainings von radspaß 
- sicher e-biken helfen dabei, diesen Umstieg zu meistern. Teilneh-
mende können in den Kursen ihre Fahrtechnik und ihr Fahrverhalten 
verbessern. Unter Anleitung erfahrener Trainer*innen können bis zu 
acht Teilnehmende ihre Fähigkeiten im geschützten Raum verbes-
sern. Das gemeinsame Lernen bringt dabei jede Menge Spaß auf dem 
Rad. Im April werden mehrere Trainings in Straubenhardt auf dem 
Verkehrsübungsplatz der Wilhelm-Ganzhorn-Schule angeboten:
	 - Am Samstag, 6. April von 13:30 bis 17:30 Uhr
	 - Am Sonntag, 7. April von 13:30 bis 17:30 Uhr

Von der Ergonomie über sicheres Bremsen bis hin zum Schulterblick 
werden die wichtigsten Elemente für den Straßenverkehr geübt. Bit-
te bringen Sie ihr eigenes Pedelec sowie passende Ausrüstung zum 
Training mit, einschließlich Helm, wetterfester Kleidung und Ver-
pflegung. Die Teilnahmegebühr für das Pedelectraining beträgt 35 € 
pro Person. Sie können Ihren Kurs individuell oder als Gruppe online 
buchen unter www.radspass.org.
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e. V. (ADFC) vertritt bundes-
weit die Interessen der Alltags- und Freizeitradler*innen. Der Ver-
ein hat mehr als 230.000 Mitglieder aller Altersstufen, davon über 
28.000 in Baden-Württemberg. Mehr als 800 Aktive in rund 65 Kreis- 
und Ortsverbänden im Land setzen sich ehrenamtlich im ADFC Ba-
den-Württemberg ein.
Schwerpunkte des ADFC sind:
● Verkehrspolitik
● Unfallprävention
● Verkehrspädagogik
● Radtourismus, Radreisen, Bett+Bike
● Technik, Sicherheit, Service
● Verbraucherschutz
● Gesundheitsvorsorge
● Fahrraddiebstahlschutz

Katholisches Erwachsenenbildung 
Nördlicher Schwarzwald e. V.
Das Ökumenische Forum Neuenbürg lädt ein am Donnerstag, den 
11. April 2024 um 14.30 Uhr in Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am 
Schlossberg, zum Thema 
Miteinander und gegeneinander –
Faszinierende Lebensgemeinschaften in Wald und Wiese 
Aufgespürt und vorgestellt von Elke Osterloh
Mit Elke Osterloh, stellvertretende Vorsitzende der Schutzgemein-
schaft Eyachtal, Neuenbürg. Die Referentin war nach ihrer lang-
jährigen Tätigkeit als Museumsleiterin im Schloss 
Neuenbürg mehrere Jahre als Leiterin und Aus-
stellungsplanerin für die Besucherzentren beim 
Nationalpark Schwarzwald beschäftigt. Seit fast 
zehn Jahren ist sie stellvertretende Vorsitzende der 
Schutzgemeinschaft Eyachtal und setzt sich zusam-
men mit anderen Ehrenamtlichen für den Erhalt und den Schutz die-
ses einzigartigen Tales ein.
Bäume mit Lebensgemeinschaften für mehr als 20 Tier- und Pflan-
zenarten, die weitgehend unbeachtet am Wegesrand stehen, Mi- 
kroorganismen auf denen wir herum treten, ohne die jedoch keine 
Pflanze wachsen könnte und Pilze, die unter anderem cholesterin-
senkend wirken – nur ein paar Beispiele für die große Vielfalt in 
unserer unmittelbaren Umgebung. Gründe genug, um genauer hin-
zuschauen, wahrzunehmen und letztlich auch zu schützen.
Kosten: 6 € pro Person inkl. Kaffee und Gebäck

Haus der Familie
Familienbildung Westlicher Enzkreis e. V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im westlichen Enzkreis 
in Trägerschaft Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.
Am Hasenstock 23 · 75334 Straubenhardt 
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vorträgen an. 
Anmeldung und Information unter · www.hdf-straubenhardt.de · 
Tel.: 07082 929550 · Fax 92 95 64 · kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9 – 12 Uhr; Mi 9 – 15 Uhr

EVENTS
- �Der Osterhase kommt ins Haus der Familie – Ostermontag 14:00 

– 16:00 Uhr
- �Fish on Tour! – das Fishmobil kommt am 18.05.2024  für Vor- und 

Grundschulkinder von 9:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 16:30 Uhr beim 
Angelverein Neuenbürg

FERIENANGEBOTE
- Ponycamp zu Ostern ab 02.04.24 
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- �Ferien im Haus der Familie im Sommer – ein erlebnisreiches Fe-
rienprogramm für Kindern im Alter von 6 – 10 Jahren, jeweils eine 
Woche ab 29.07. und 05.08.24

ANGEBOTE FÜR (WERDENDE) ELTERN
- �STÄRKE-Elternseminar: Starke Eltern - Starke Kinder an 3 Termi-

nen ab 12.04.24 mit Nicole Rühle / Ellen Bäumer
- �Brei oder nicht Brei? – Beikost leicht gemacht! Mit Julia Simeit, 

am Dienstag 23.04.2024 von 9:30 – 11:30 Uhr (Babys herzlich will-
kommen!)

- �Einfach Stillen?! – Vorbereitung auf die Ernährung eures Babys an 
2 Terminen ab 11.06.2024 um 19:00 Uhr mit Julia Simeit

- �STÄRKE-Elternseminar: Konfliktsituationen in der Familie an 2 
Terminen ab 17.10.2024 mit Mario Rosentreter

ANGEBOTE FÜR KINDER MIT BEGLEITPERSON
- �Kleinkindraum 3 (von 1,5 – 2,5 Jahren) ab 09.04.24, 6x dienstags 

mit Cornelia Gürtler
- �Eltern-Kind-Reiten für Väter und Mütter mit Kindern bis 3 Jahren 

ab 12.04.24 mit Jutta Fuchs
- �Kleinkindraum 1 (ab 3 - 8 Monaten) und Kleinkindraum 2 (ab 8 Mo-

naten - 1,5 Jahren) ab 12.04.24 jeweils an 6 Terminen mit Kathrin 
Strähler

- �Familiengarten: Gärtnern für die ganze Familie 2 Terrmine ab 
20.04.2024

- �Kleine Naturentdecker im Frühling am 27.04.24 von 10:00 – 12:00 
Uhr mit Regina Zumbach-Lux

- �PEKiP in 4 Gruppen jeweils an 7 Terminen ab 10.06.24 mit Regina 
Zumbach-Lux

ANGEBOTE FÜR KIDS UND TEENS
- �Psychomotorik auf dem Pferd ab 08.04.24 mit Tanja Balke und Jutta 

Fuchs
- �Frühjahrsmeditation für Kinder ab 5 Jahren am 15.04.2024 um 

16:45 Uhr mit Nancy Weber
- �Voll Stark! in ein gutes Leben - Selbstbehauptungskurs 2 Termine 

ab 27.04.2024 mit Julia Becker
	 Für Kinder von 5 bis 7 Jahren von 9:00 - 11:00 Uhr
	 Für Kinder von 8 bis 11 Jahren von 11:15 – 13:15 Uhr
- �Reit- und Outdoor-Erlebnistag für Jungs ab 10 Jahren am 28.04.24 

mit Samuel König
- �Filzen zum Muttertag; Freitags 26.04.24 ab 17:05 Uhr mit Anne-Kathrin 

Winter
- �Kreativ mit Papier zum Muttertag am 06.05.24 15:00 – 16:30 mit 

Kristin George
- �Born to be Wild für Kinder ab ca 5 – 10 Jahren am 29.06. und 

20.07.24 mit Regina Zumbach-Lux

FÜR ERWACHSENE
- �Reiten für Senior:innen, 5x dienstags ab 09.04.2024 jeweils 11:00 

– 12:00 Uhr
- �Sanfte Bewegung ab 11.04.2024; 5x donnerstags von 18:30 – 19:30 

Uhr mit Stephan Hoffmann
- �Eine Auszeit für die Leber – sanfte Reinigung an Körper, Geist und 

Seele an 4 Abenden ab 11.04.2024 mit Nicoletta Poddey
- �Outdoor Fitness Training ab 12.04.24 und Outdoor Fitness Boot-

camp am 18.05.24 mit Jeanette Hinkel
- �Auf dem Weg zu mir - eine Einführung in die Welt der Meditation 

ab 20.06.24, 4x donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr mit Nicoletta Poddey
- �Wie ich klinge - Die Stimme als Spiegel der Persönlichkeit am 

22.06.2024 von 09:00 – 12:00 Uhr mit Stephan Hoffmann

Pro Familia
Weil jedes Leben Spuren hinterlässt:  
Frauenworkshop nach Schwangerschaftsabbruch
pro familia Pforzheim e.V. veranstaltet für Frauen nach Schwanger-
schaftsabbruch einen Workshop am Samstag, 20.4.2024 von 9:30 
bis 13:00 Uhr in den Räumen der pro familia Pforzheim e.V., Park-
straße 19-21, 75175 Pforzheim.
Er wird geleitet von Regine Arlt, Ärztin, und Mylène Krink-Zorn, Kre-
ativtherapeutin Sterneninsel e.V.. Mit Texten, Informationen und 
kreativen Methoden bieten wir Raum für Gedanken, Gefühle und 

Austausch. Es besteht die Möglichkeit, jede für sich und doch nicht 
allein, das Erlebte noch mal wahrzunehmen, auszudrücken und zu 
würdigen; den Gedanken und Gefühlen Raum zu geben, sei es Ein-
samkeit, Schreck, Kontrollverlust, Ohnmacht, Starre, Wut, Trauer, 
Scham, Schuldgedanken, Erleichterung oder anderes. Dieser Work-
shop kann auch nach Jahren helfen auf dem Weg des Begreifens, 
Klärens und Einordnens um möglichst gut und versöhnt weiterzule-
ben. Sie sind eingeladen zu: Achtsamkeitstechniken, Phantasiereise, 
Gestalten, Austausch und Weiterentwicklung. Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin zum Vorgespräch. Der Workshop dauert 3,5 Stunden 
und ist kostenlos. Anmeldung bis zum 11.4.2024 über pro familia 
e.V., Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Tel.-Nr. 07231/607586-0 
oder pforzheim@profamilia.de.

Donnerstag, 25.4.2024, 18:00-20:00 Uhr für Frauen und Männer:
Ohne künstliche Hormone verhüten
Wie kann eine sichere Verhütung ohne zusätzliche Hormone funk-
tionieren? Der Abend gibt einen Überblick über die möglichen Me-
thoden. Wie können mit Körperbeobachtung und Wissen fruchtbare 
von unfruchtbaren Tagen sicher unterschieden werden? Was sind 
die (Un)sicherheiten von Apps? Wie kann die Kombination Natür-
liche Familienplanung mit Diaphragma und Kondom eine ungewollte 
Schwangerschaft verhindern? Kupferspirale, -kette und -perlenball: 
für wen sind sie geeignet und was sind die Risiken? Was geschieht 
bei einer Sterilisation bei Mann und Frau? Wie kann Körperbeobach-
tung bei Kinderwunsch hilfreich sein? Pro familia bietet unabhängige 
neutrale Informationen. Fragen sind willkommen.
Regine Arlt, Ärztin, Sensiplan®Beraterin, pro familia Pforzheim
Kosten 5 €, Anmeldung erbeten bis 22.4.2024 unter 07231-6075860 
oder pforzheim@profamilia.de.
pro familia Ortsverband Pforzheim e.V.
Parkstraße 19 - 21, 75175 Pforzheim

Sozialverband VDK Baden-Württemberg e. V.
Der Ortsverband informiert:
DRV ruft Frauen zur Planung der Altersvorsorge auf
Frauen erhalten im Schnitt über ein Viertel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. 2022 lag die durchschnittliche Bruttoaltersrente 
nach 35 Versicherungsjahren in Baden-Württemberg für Frauen bei 
1.293 Euro (Männer 1.830 Euro). Diese Zahlen nannte kürzlich die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) und 
betonte: „Aber immer noch erreicht nur ein Drittel der Frauen die 35 
Versicherungsjahre oder mehr.“ Für die DRV BW liegen die Gründe 
auf der Hand: „Oft unterbrechen oder reduzieren sie ihre Erwerbstä-
tigkeit für die Kindererziehung oder Pflege von Angehörigen.“ Viele 
Arbeitnehmerinnen verdienten zudem weniger als ihre männlichen 
Kollegen und steckten häufig in der „Teilzeitfalle“ fest. Daher seien 
die Beiträge der Frauen in die gesetzliche Rentenversicherung und 
folglich ihre Rente geringer. Zum Weltfrauentag am 8. März 2024 
empfahl die DRV BW Frauen aller Altersklassen, sich jetzt um die Pla-
nung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. Hierbei verwies sie auf ihre 
Beratungsstellen in den Regionen sowie ihre spezielle Themenseite 
im Internet www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.

Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Mitglieder
Vom 23. bis 25. August 2024 gibt es wieder ein VdK-Sportwochen-
ende für Junge. Diese inklusive Freizeit findet in der Sportschule 
Baden-Baden-Steinbach unter dem Motto „Inklusion gelebt: Sport 
verbindet uns alle!“ statt. Sie richtet sich an VdK-Mitglieder im Alter 
von 10 bis 27 Jahren. Auch junge Nichtmitglieder sind willkommen. 
Wie bei den Vorgängerevents gibt es Einzel- und Teamsportarten 
– von Fußball über Rollstuhlbasketball bis hin zu leichtathletischen 
Spielen, zudem Schwimmen. Die Anmeldung – bis spätestens 31. 
Mai – erfolgt bei der gemeinnützigen Gesellschaft zur Förderung 
des inklusiven Sports (gGFiS), die wieder in Kooperation mit dem 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg diese besondere Freizeit 
ausrichtet: gGFiS, Kontaktperson Lisa-Marie Gay, Schönbornstraße 
10, 76698 Ubstadt-Weiher, info@ggfis.de. Das Wochenende kostet 
inklusive Übernachtung, Vollverpflegung und Programm pro teilneh-
mendes VdK-Mitglied 50 Euro. Bei Begleitung von Minderjährigen 
durch einen Elternteil zahlt dieser 95 Euro. Jede weitere erwach-
sene Begleitperson hat 160 Euro zu entrichten, ein teilnehmendes  
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Geschwisterkind oder ein junges Nichtmitglied 70 Euro. Die An- und 
Abreise erfolgt in Eigenregie. Pflegerische Tätigkeiten können nicht 
durch das Trainerteam vor Ort übernommen werden. Dies müsste 
im Bedarfsfall die eigene Begleitperson erledigen. 

Soziales

ZONTA Club Pforzheim
Zonta Club Pforzheim unterstützt Mädchen-Theaterprojekt

Eine der Leiterinnen des MBZ Angela Blonski, die zukünftige Präsi-
dentin des Zonta Clubs Pforzheim Simone Schroth, Mathilde Pöhm, 
Nika Scheffner, Projekt-Patin Susanne Wendlberger und die Leiterin 
der Theatergruppe Selda Falke, von links
(Das Foto wurde aufgenommen von Alisson Bussey, eine der Leite-
rinnen des MBZ.)
Auf einer Theaterbühne zu stehen ist ein ganz besonderes Erlebnis: 
Man lernt, seinen Körper besser wahrzunehmen, selbstbewusster 
aufzutreten, seine Aussprache zu verbessern und seine eigenen Fä-
higkeiten einzubringen. Seit 2017 gibt es das Mädchen-Theaterpro-
jekt im Mädchenbildungszentrum (MBZ) unter der professionellen 
Anleitung der Schauspielerin Selda Falke. Im Rahmen dieses Pro-
jektes machen die Mädchen ganz neue Erfahrungen, die sie sonst 
in ihrem Alltag nicht machen würden. Von ihren Lehrkräften und 
Familien gibt es stets viel positive Rückmeldung. „Unsere Teilneh-
merinnen setzen sich mit aktuellen Themen auseinander und profi-
tieren durch ein gestärktes Selbstbewusstsein“, so Selda Falke, und 
die Leiterin des MBZ Angela Blonski fügt hinzu: „Und es fördert die 
Integration ungemein.“ Mehr als Gründe genug für den Zonta Club 
Pforzheim, dieses Projekt mit 500 € zu unterstützen. Ende Mai wer-
den die Mädchen ihr Stück, das sie seit letzten September selbst er-
arbeitet haben und proben, zur Aufführung bringen.
Der Zonta Club, ein Serviceclub berufstätiger Frauen, setzt sich welt-
weit für die Belange benachteiligter Mädchen und Frauen ein. Mit 
über 1.200 Clubs und mehr als 32.000 Mitgliedern global engagiert, 
zählt der Pforzheimer Club derzeit 46 Mitglieder. Weitere Informatio-
nen auf www.zonta-pforzheim.de.

Lions Club Remchingen-Pfinztal
Konzert des Barockensembles zu Gunsten des Lions Clubs
Das Karlsruher Barockensemble musiziert am Samstag, 27.04.24 um 
18 Uhr im Rahmen der Pfinztaler Barockkonzerte in der evangeli-
schen Michaelskirche in Söllingen. 
Unter der Schirmherrschaft des Lions Club Remchingen-Pfinztal er-
klingt ein vielversprechendes Programm mit dem Titel „Ein Fest für 
Henry Purcell“ unter der Leitung von Bastian Hellinger. Die Zuhörer 
erwartet ein farbenfroher und facettenreicher Querschnitt durch 
das Werk des bedeutendsten englischen Barockkomponisten. Ne-
ben Arien, Tänzen und Chören aus „King Arthur“, „Dido and Aeneas“ 
und „The Fairy Queen“ rundet die Ode „Come Ye Sons of Art“ das 
festliche Konzertprogramm ab.

Das Karlsruher Barockensemble entführt musikalisch in vergange-
ne Zeiten und hat sich weit über die Region hinaus einen Namen 
gemacht. So werden die Konzerte im Schloss Favorite Rastatt hoch 
gelobt, doch bietet auch die Michaelskirche eine besondere Akustik 
für die Musiker mit Rainer David aus Pfinztal. Bei freiem Eintritt wird 
um Spenden gebeten, von denen ein Teil in soziale Projekte für die 
Region fließen, die der Lions Club Remchingen-Pfinztal unterstützt.

� (db/Foto: David)

Anzeigenteil

PR-ANZEIGE

Theater Pforzheim
Termine April 2024
Großes Haus
Mo.	01.04.2024 	15:00 	My Fair Lady 	� Freier Verkauf
Do. 	04.04.2024 	20:00 	 Idomeneo *					   
� Do-Maxi B, Do-Mini Musik und freier Verkauf
Fr. 	 05.04.2024 	19:30 	Fame – Das Musical	
			�    Fr-Maxi A und freier Verkauf
Sa. 	06.04.2024 	19:30 	CLASSICS  – Musical Rocks� Freier Verkauf
So. 	07.04.2024 	15:00 	RauschBoléro * 
� So-Midi C Nachm., VB So, Weihnachtsabo So und freier Verkauf
Di. 	 09.04.2024 	20:00 	 Idomeneo *� Di-Maxi und freier Verkauf
Do. 	11.04.2024 	20:00 	Woyzeck *� Di/Do-Mini und freier Verkauf
Fr. 	 12.04.2024 	19:30 	Fame – Das Musical	
			�    Fr-Maxi B u. freier Verkauf
Sa. 	13.04.2024 	19:30 	Lions Benefiz Gala	�  Freier Verkauf
So. 	14.04.2024 	15:00 	Familienkonzert „Die Planeten“
			�    Jugend und freier Verkauf
Mi. 	17.04.2024 	20:00 	Fame – Das Musical	
			�    Mi-Mini C und freier Verkauf
Sa. 	20.04.2024 	19:30 	Bezahlt wird nicht!	 Premiere	
� Sa-Maxi A, Weihnachtsabo Sa u. fr. Verkauf
So. 	21.04.2024 	11:30 	Matinée des Ballettzentrums� Freier Verkauf
Mi. 	24.04.2024 	20:00 	Bezahlt wird nicht!	
			�    Mi-Maxi, Mi-Mini B und freier Verkauf
Do. 	25.04.2024 	20:00 	Bezahlt wird nicht!	
			�    Do-Maxi B und freier Verkauf
Sa. 	27.04.2024 	19:30 	Fame – Das Musical	
			�    VB C, VB A und freier Verkauf
So. 	28.04.2024 	19:00 	Bezahlt wird nicht!	
			�    So-Maxi A und freier Verkauf
* Einführung 20 Min vor Beginn im Foyer
Podium
Mo.	01.04.2024 	11:00 	Die Nilgans Aida � Freier Verkauf
So. 	07.04.2024 	19:00 	Girl in the Machine Premiere� Freier Verkauf
Di. 	 09.04.2024 	18:00 	Der Junge mit dem längsten Schatten
� Freier Verkauf
Mi. 	10.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Mini A und freier Verkauf
Do. 	11.04.2024 	10:00 	Und morgen streiken die Wale � Freier Verkauf
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Fr. 	 12.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Jugend+ Pod 1 und freier Verkauf
Sa. 	13.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Jugend+ Pod 2 und freier Verkauf
So. 	14.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Jugend+ Pod 3 und freier Verkauf
Mi. 	17.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Jugend+ Pod 4 und freier Verkauf
Do. 	18.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Jugend+ Pod 5 und freier Verkauf
Fr. 	 19.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Midi Pod 1 und freier Verkauf
Sa. 	20.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Midi Pod 2 und freier Verkauf
So. 	21.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Midi Pod 3 und freier Verkauf
Mo.	22.04.2024 	11:00 	Der Junge mit dem längsten Schatten
		   	�  Freier Verkauf
Di. 	 23.04.2024 	19:00 	Girl in the Machine & Late Night� Freier Verkauf
Mi. 	24.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Mini Pod und freier Verkauf
Fr. 	 26.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    Mi-Midi Pod 4 und freier Verkauf
Sa. 	27.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	
			�    VB Sa Pod und freier Verkauf
So. 	28.04.2024 	20:00 	Girl in the Machine 	 zum letzten Mal
			�    Mi-Midi Pod 5 und freier Verkauf

Foyer
So. 	14.04.2024 	11:00 	Theaterfrühstück zu „Bezahlt wird nicht!“
Sa. 	20.04.2024 	13:00 	Öffentliche Führung � Führung
Di. 	 23.04.2024 	21:00 	Late Night zu Girl in the Machine 
� Freier Verkauf
So. 	28.04.2024 	16:30 	Gott und die Welt zu Girl in the Machine 
			�    Eintritt frei
CongressCentrum Pforzheim
So. 	21.04.2024 	18:00 	4. Sinfoniekonzert: 
			   „Schicksalsmusik und Lebenskraft“ 
			�    Konzert, Weihnachtsabo Konzert 
			   Mit Einführung um 17.20 Uhr im Kleinen Saal
Diverses
Mi. 	03.04.2024 	20:00 	RauschBoléro � in Singen
Sa. 	06.04.2024 	19:30 	La Traviata � in Langenthal/Schweiz
Di. 	 09.04.2024 	10:00 	Klassikknaller
Di. 	 09.04.2024 	17:00 	Tea Time in der Stadtbibliothek
			�    mit Bernhard Meindl
Do. 	11.04.2024 	20:00 	La Traviata � in Schramberg
Di. 	 16.04.2024 	20:00 	Theatertreff Kino im Kommunalen Kino 
			�    zu Girl in the Machine
Di. 	 16.04.2024 	20:00 	La Traviata � in Aalen
Do. 	18.04.2024 	10:00 	Klassikknaller
Fr. 	 19.04.2024 	20:00 	 Idomeneo � in Waiblingen
Mi. 	24.04.2024 		 Tanztheater Gastspiel � in Guernica
Do. 	25.04.2024 		 Tanztheater Gastspiel � in Guernica
Fr. 	 26.04.2024 	19:30 	 Idomeneo � in Aschaffenburg

OST ER-RÄT SEL
2.) Finde 2 Gleiche und verbinde 3.) Punkt-zu-punkt1.) Schattenbild

4.) Linie nachfahren

7.) bild kopieren5.) Finde 3 Unterschiede 6.) Nachzeichnen und Anmalen
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PRAXISDIENSTE

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

„Nicht, wo der Himmel ist, ist GOTT, sondern wo GOTT ist, ist der Himmel“.

        MY Ergotherapie 

Yvonne Morgenstern 
(Ergotherapie und Reittherapie) 
 
Pädiatrie, Neurologie, Geriatrie, Handtherapie  
Haus- und Heimbesuche 
 
Daimlerstrasse 26 
75305 Neuenbürg 
 
Tel: 07082 – 9496690 
Fax: 07082 - 9299748 
info@ergotherapie-morgenstern.de 
www.ergotherapie-morgenstern.de 
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VERANSTALTUNGEN

             für Ungeübte und Erfahrene

Wann:

Dienstag: 09:30 Uhr und 18:30 Uhr 
vom 09.04. bis 14.05.24 und vom 04.06. bis 23.07.24

Mittwoch: 09:30 Uhr 
vom 10.04. bis 15.05.24 und vom 05.06. bis 24.07.24

Kurspreis:

Regulär: 60 Euro bzw. 84 Euro

Anmeldung und Information:

0152 05 48 98 17 oder tatjana–mazover@web.de

Wo:

Ahornstraße, unweit von EDEKA

Ich freue mich auf das gemeinsame Üben!

Yoga-Kurse in Birkenfeld
     „Yoga für psychische und körperliche Gesundheit“

Jeweils 5 bzw. 7 Termine, Dauer: 90 Min., in kleinen Gruppen.

Kurseinstieg ist jederzeit möglich.

KURSE
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Güterstraße 2– 4 · 75177 Pforzheim · 0 72 31 7 76 78 85
info@heiselgebaeudetechnik-pforzheim.de

HEIZUNGHEIZUNG
SANITÄRSANITÄR
ELEKTRIKELEKTRIK

GESCHÄFTLICHES

evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell
Martin-Luther-Str. 1 ° 75217 Birkenfeld ° Tel. 07231 4556717 ° mail@birkenfeldaktuell.de

Füllen Sie einfach dieses Formular aus und senden Sie es an den Verlag von Birkenfeld Aktuell;  
oder geben Sie es kostenlos im Rathaus Birkenfeld oder direkt beim Verlag ab.

  Ich abonniere 4 Wochen kostenlos das „Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld“.  
Das Kombi-Abonnement endet automatisch. (Datenschutzerklärung: www.evimedia.de/datenschutz)

Name: Vorname:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: E-Mail:
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o Lernen Sie das Amtliche Mitteilungsblatt als Kombi-Abonnement kennen (Print & Online)

Schöne Osterfeiertage!
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BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG · SERVICE · WARTUNG ALLER FABRIKATE

Robert-Bosch-Str. 18 · 75334 Straubenhardt
Zweigstelle Oberer Wasen 5  · 76307 Karlsbad
Fon 07082 . 407 65 · Mobil 0171 . 364 76 61
info@a-n-gebaeudetechnik.de · www.a-n-gebäudetechnik.de

HEIZUNG
• Gas- und Ölheizungen
• Fernwärmeübergabestationen
• Kundendienst / Wartung

SANITÄR
• Badkomplettsanierung
• Wasser- und Abwasser- 
  installationen
• Wasseraufbereitungsanlagen /  
  Entkalkungsanlagen
• Regenwassernutzung / Zisternen
• Hebeanlagen
• Wasserfilter

KLIMA  / LÜFTUNG
• Kontrollierte Wohnraumlüftung /  
  Zentrale und dezentrale  
  Lüftungsanlagen
• Klimageräte
• Wärmerückgewinnung

REGENERATIVE ENERGIEN 
• Pellet- und Holzkessel
• Wärmepumpen
• Solaranlagen

PROFIS AM WERK

AHORNSTRASSE 40/1 | 75217 BIRKENFELD
TEL. 07231/472137

WWW.MALERFACHBETRIEB-GEIGER.DE 
 

Tapezierarbeiten, Flies - o. Strukturtapete • 
Lackierarbeiten • Brandbeschichtung • Bodenbelags-

arbeiten (Teppich Design - CV Beläge) • 
Fassadenanstriche • Wärmedämmung

Osteraktion ab sofort!
Angebote rund um erneuerbare Energie.

Sie erhalten 10% Rabatt bis Ende April.
75217 Birkenfeld  Dietlinger Str. 149  Tel.: 07231 - 480254  Mobil: 0171 - 5800991  Email: Vollmer-Elektroinstallationen@web.de

GESCHÄFTLICHES

Visuelle Kommunikation

mail@birkenfeldaktuell.de · Martin-Luther-Str. 1 · 75217 Birkenfeld · T 07231 4556717

LEHNEN SIE SICH ZURÜCK – 
WIR KÜMMERN UNS DARUM!

Fullservice – ein Ansprechpartner – evimedia gestaltet und organisiert
Weiterschaltung Ihrer Anzeige an Nachbargemeinden

Hoffnung  ist die  
Fähigkeit, die Musik  
der Zukunft zu hören.  
Glaube ist der Mut,  
in der Gegenwart  
danach zu tanzen. 
(Peter Kuzmic)
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GESCHÄFTLICHES

Ihr Spezialist für alle Fälle.

Interesse?
Ihre Bezirksdirektion  
Hendrik Rau

Freiburger Straße 7 
75179 Pforzheim
Telefon 0 72 31 - 3 50 70 
hendrik.rau@gothaer.de

drum sei schlau -  
geh zum Rau.

Die komplette Fußgesundheit bietet 
Ihnen Bernd Hörndl in Birkenfeld

Ihr Fachmann für:
• Diabetiker- + Rheumatiker-Versorgung
• Elektronische Fußdruckmessungen
• CNC-gestützte Einlagenfertigung
• orth. Maßschuhe
• Bandagen
• Bequemschuhe f. lose Einlagen
• Kompressionsstrümpfe
• Orth. Schuhzurichtungen

Baumgartenstraße 34 
75217 Birkenfeld 

Telefon 0 72 31/48 52 36
www.hoerndl-orth.de

Baumgartenstr. 34
75217 Birkenfeld

Tel. 07231/ 48 52 36
Fax 07231/ 48 53 68

Garten- und Landschaf sbau e.K.

Ihr ideenreicher

Fachbetrieb

Hof- und Garageneinfahrten 
Pflaster- und Natursteinarbeiten 
Palisaden  Terrassen 
Gartenpflege  Teichanlagen 
Baum- und Heckenschnitt

75181 Pforzheim
Telefon 07231/5683007 
Mobil 0176/30033523 
www.gartenkli.de

t

einfach & bequem       

Private Kleinanzeigen
im Birkenfeld Aktuell

Verkäufe · Vermietungen · Immobilien · Stellengesuche

Online per PayPal zum Sondertarif
www.evimedia.de/kleinanzeigen

oder mit Beratung per Telefon: 07231 4556717 
Mo., Mi., Do., Fr. 8.30 – 12.30 Uhr

Di. 8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
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EINZELHANDEL – LEBENSMITTEL

Sie finden uns ab dem 21.03.2024 in der  
Westlichen Karl-Friedrich-Str. 76 in Pforzheim. 

Wir ziehen um!

Ich freue mich auf Ihren Besuch: 
Bezirksleiterin Tina Pöhlmann   
Tel. 07231 13990-24, tina.poehlmann@lbs-sued.de

Rund um 
Immobilien.

Sparkasse
Pforzheim Calw

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir laden Sie herzlich  
ein zu unserer offenen  
Immobilien-Sprechstunde
am Freitag, 5. April 2024 
von 13:00 bis 17:00 Uhr,
Sparkasse in Birkenfeld.

Wir beantworten Ihre Fragen zu:
 Immobilien
	Finanzierung
	Vermögensanlage
	Vorsorge und Versicherung

Wir freuen uns auf Sie.

Anz_Immobiliensprechstunde_Birkenfeld_190x80_0224_MH.indd   1Anz_Immobiliensprechstunde_Birkenfeld_190x80_0224_MH.indd   1 20.03.2024   10:54:0120.03.2024   10:54:01

IMMOBILIEN – GRUNDSTÜCKE

Haushaltshilfe in Birkenfeld gesucht
Für unseren gepflegten Haushalt suchen wir ab 
sofort eine zuverlässige und engagierte 
Haushaltshilfe (m/w/d) auf Minijob-Basis, 
ca. 6-8 Std. pro Woche, die uns beim Putzen und  

Bügeln unterstützt. Gute Bezahlung.
Telefon: 0151 41959552

Die Betreuungsengel mit Herz

Terminvereinbarung 0162-3662579

– Betreuung – Haushaltshilfe
– Einkaufsservice 

– Unterhaltungsreinigung – u.v.m.

STELLEN

Anzeigenschluss Dienstag 17 Uhr
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KLEINER GMBH STANZTECHNIK
GÖPPINGER STR. 2-4
75179 PFORZHEIM

Was uns dazu bewegt unser Bestes zu geben, ist unser 
starkes Team: Die Lösungsfinder*, die Zahlenverdreher*, 
die Streitschlichter*, die Ideengeber* - einfach alle.

WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG:

• PERSONALREFERENT*

• LOHN- UND GEHALTSBUCHHALTER*

• PERSONALSACHBEARBEITER*

• EINRICHTER*

• LAGERFACHKRAFT*

*(M/W/D)

Denn gutes Teamwork ist unbezahlbar! 

TEAMPLAYER* 

GESUCHT

Jetzt bewerben: 
kleiner-gmbh.de
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Mini-Ostermagazin Sonderveröffentlichung

DIE STRAFE LIEGT AUF IHM, AUF DASS WIR FRIEDEN HÄTTEN,
UND DURCH SEINE WUNDEN SIND WIR GEHEILT.
JESAJA 53,5

Das Lamm Gottes

DIE BIBEL, DAS WORT GOTTES STECKT VOLL SYMBOLISCHER BILDER
MIT REALITÄTSBEZUG. SO IST ES KEIN ZUFALL, DASS WIR DIE
OSTERGESCHICHTE MIT EINEM LAMM IN VERBINDUNG BRINGEN -
DEM OSTERLAMM. KAUM EIN ANDERES TIER VERBINDEN WIR MIT
EINER SOLCHEN REINHEIT, UNBEFLECKTHEIT UND VÖLLIGER
UNSCHULD. 
SEINEN URSPRUNG HAT DIESE SYMBOLIK IM ALTEN TESTAMENT.
DORT WURDE DAS LAMM ALS OPFERTIER GESCHLACHTET UND SEIN
AN DIE TÜRPFOSTEN DER HÄUSER GESTRICHENES BLUT BEWAHRTE
DAS VOLK ISRAEL VOR DEM TOD (1. MOSE 12,7). 
EINE WUNDERBARE VORSCHATTUNG UND GROSSARTIGES BILD AUF
DAS, WAS SICH 1400 JAHRE SPÄTER AUF EINEM HÜGEL VOR DEN
TOREN JERUSALEMS ZUTRUG:

JESUS CHRISTUS, DER SOHN GOTTES, VON DEM JOHANNES BEI
SEINER ERSTEN BEGEGNUNG MIT IHM SAGT:

"SIEHE, DAS LAMM GOTTES, DAS DIE SÜNDEN DER WELT TRÄGT"
(JOHANNES 1, 29),
 
STIRBT AM KREUZ AUF GOLGATHA, UM VERSÖHNUNG MIT DEM
VATER, MIT GOTT SELBST ZU ERWIRKEN, DAMIT JEDER DER AN IHN
(JESUS CHRISTUS) GLAUBT, NICHT VERLOREN GEHT, SONDERN
NACH DEM TOD EINMAL EWIG IN DER GEMEINSCHAFT MIT GOTT
LEBEN DARF (FREI NACH JOHANNES 3,16).

DAS IST DIE FROHE OSTERBOTSCHAFT. JESUS CHRISTUS STIRBT AM
KREUZ, BESIEGT DEN TOD, AUFERSTEHT UND LEBT!

Evangelisch freie Gemeinde Birkenfeld
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Mini-Ostermagazin Sonderveröffentlichung

Wer Gott um etwas bittet, der macht das nicht auf Ver-
dacht: „Vielleicht funktioniert‘s.“ Der macht das aus 
der Erfahrung heraus: Gott hilft. Auch wenn uns seine 
Antwort manchmal überrascht: Unser Vertrauen in ihn 
schenkt uns Zuversicht. Und das stärkt uns, unseren 
Weg zu gehen.

Wir wollen beständig beten: Wir sollten nicht nur zu 
Gott beten, wenn es uns besonders gut oder besonders 
schlecht geht. Sondern in jeder Lebenssituation und 
aus jedem Anlass.

Wir wollen ernsthaft beten: Das Gebet ist mehr als 
nur Meditation. Es ist unser persönliches Gespräch mit 
Gott. Vor ihm können wir nichts verbergen. Er wird ant-
worten. Lasst uns offen und seriös mit unserem Gebet 
umgehen.

Wir wollen gemeinsam beten: Das betrifft nicht nur die 
Gemeinde, sondern auch Familien und Paare. Wer ge-
meinsam betet, der offenbart sich einander. Das schafft 
Vertrautheit und stärkt die Verbindung untereinander. 

Wir wollen in Jesu Namen bitten: Der Gottessohn hat 
uns gelehrt, zuerst um das zu beten, was dem ewigen 
Heil dient. Dann gilt: „Wenn ihr den Vater um etwas bit-
ten werdet in meinem Namen, wird er’s euch geben.“

Die neuapostolischen Gemeinden  

Birkenfeld und Gräfenhausen  

wünschen allen ein  

gesegnetes Osterfest 2024.

Beten macht stark
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Mini-Ostermagazin Sonderveröffentlichung

Ein Obdachloser sitzt am Straßen-
rand. Er pöbelt eine Frau an, die 
vor ihm steht. Später erfährt er, 
dass diese Frau seine Mutter ist, 
die Queen von England. Seltsame 
Geschichte, oder? Was würde er 
nun tun? Oder was würdest du an 
seiner Stelle tun?

Weiter pöbeln? Weil doch sowieso 
alles Quatsch ist. Oder hinterher-
rennen? Vielleicht ist doch was dran. 
Wenn man 100 Leute fragt, wie die 
Geschichte ausgeht, würden wir 
100 verschiedene Antworten ha-
ben. Hier eine Version, wie es wei- 
ter gehen könnte: Der Obdachlose 
lacht laut, als er von der Kindschaft 
erfährt. Er zieht es sogar in Be-
tracht, dass sie seine Mutter sei. 
Aber er ist sein ganzes Leben al-
leine klargekommen, da braucht er 
sie nun wirklich nicht mehr. Sie kann 
sich ja um die kümmern, denen es 
wirklich schlecht geht. Sein Leben 
ist zwar schwer, aber es ist sein 
Leben. Und da bestimmt er wo es 
lang geht. Nie würde er sich wieder 
unterordnen oder sich seiner Frei-
heit berauben lassen, nicht einmal 
durch seine Mutter. Wenn sie es 
denn wirklich ist. 

Das könnte meine Version sein: Ich 
sitze am Straßenrand und pöble 
eine Frau an. Ich kann mir nicht vor-
stellen, eine Frau anzupöbeln, also 
sage ich in meiner Version: Bitte 
geh einfach weiter! Und sie geht 
weiter, ohne etwas zu erwidern. 
Dann bekomme ich die Nachricht, 
ob meine Mutter mich gefunden 
hätte? „Viele kommen und gehen, 
aber eine Mutter war nicht dabei.“, 
hätte ich sagen können. „Nicht 
eine Mutter, deine Mutter!“, meinte 
der andere. „Es war niemand hier, 
der mich liebevoll in den Arm ge-
nommen hat, meine offenen Stel-
len geküsst und mir eine warme 
Schokolade in die Hände gedrückt 
hat.“ – „Wie auch, du hast sie doch 

weggeschickt!“, sagte ein anderer. 
Jetzt wäre der Moment gekom-
men, wo mir tausende Gedanken 
durch den Kopf schießen würden. 
Wieso ist sie gegangen? Wieso 
hat sie sich nicht zu erkennen ge-
geben? Wo ist überhaupt ihre Kut-
sche, sie würde doch nicht zu Fuß 
kommen? Vermutlich würde ich 
nicht hinterherrennen. Aber ich 
würde jeden Tag Ausschau halten, 
ob sie wieder kommt. Ich würde 
an die Orte gehen, wo ich viel- 
leicht einen Blick von ihr erhaschen 
könnte. Schon der Gedanke, dass 
sie weiß, wer ich bin und wie 
mein Name lautet, erfüllt mich mit 
Freude. Vermutlich würde es eines 
Tages aus mir herausplatzen und 
ich würde rufen, so laut, dass sie 
wüsste, dass ich nun bereit war ihr 
zu begegnen. Wie könnte die Ge- 
schichte bei dir verlaufen? Glaubst 
du, dass so etwas Abgefahrenes in 
deinem Leben passieren könnte?

Jetzt erzähle ich dir eine wahre 
Geschichte. Du sitzt wahrschein-
lich nicht am Straßenrand, vielleicht 
aber in deinem Wohnzimmer und 
liest diese Zeilen. Vielleicht denkst 
du, die Nicole hat schon eine 
blühende Phantasie (stimmt). Aber 
was ich dir jetzt sage ist wahr, so 
unglaublich das auch klingen mag. 
Gott, der Vater im Himmel hat sei- 
nen Sohn Jesus geschickt, um dich 
zu holen. Um dich von dort abzuho-
len, wo du gerade feststeckst und 
vielleicht auch verzweifelt bist. Er 
lässt dich wissen, dass du sein ge-
liebtes Kind bist, weil er dich ge- 
schaffen hat. Jesus ist bereit gewe-
sen für dich zu sterben, dass nichts 
mehr zwischen dir und deinem Vater 
steht. Ja, das ist leider nötig gewe-
sen, ein reines Opfer ohne Sünden. 
Aber für den Vater und Jesus war 
es das wert, dass jeder Mensch, 
unabhängig von Stand oder Ge- 
schlecht, aus eigenem Entschluss 
gerettet werden kann, indem er das 

Gedanken...

Freie 
Christliche 
 Gemeinde

Angebot des Glaubens und Ver-
trauens annimmt oder ablehnt. Das 
ist die Geschichte vom Osterfest. 
Lass diese Feiertage auch zu dei- 
ner persönlichen Ostergeschichte 
werden. 

Nicole van Gent

„Gottes Liebe zu uns ist für alle 
sichtbar geworden, als er seinen 
einzigen Sohn in die Welt sandte, 
damit wir durch ihn leben kön-
nen.“ 
(1. Johannes 4,9)
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Gesegnete 
Ostern
Gepriesen sei Gott, der Vater 
unseres Herrn Jesus Christus! 
In seiner großen Barmherzigkeit
hat er uns wiedergeboren und 
uns durch die Auferstehung 
von Jesus Christus aus 
den Toten eine lebendige 
Hoffnung geschenkt.

Freie christliche Gemeinde
Grenzsägmühle 5, Birkenfeld-Keltern

1. Petrus 1.3

„Guten Karfreitag 
allerseits!“

Sind Sie schon einmal mit solchen Worten gegrüßt 
worden? Dieser Gruß klingt unpassend und seltsam, 
denn der Karfreitag ist nicht nur von seiner Wortbe-
deutung her ein eher trauriger Tag.

„Kar“ kommt vom althochdeutschen „kara“ was so 
viel wie „Trauer“ oder „Wehklage“ bedeutet. Das 
historische Ereignis, auf das er zurückgeht, ist die 
Kreuzigung Jesu. Jesus Christus, der Sohn Gottes, 
ließ sich hinrichten und ging unter den grausamen 
Leiden der Kreuzigung in den Tod. An Karfreitag, 
dem Trauer- oder auch Wehklage-Freitag, geden- 
ken wir also der Leiden und dem Sterben Jesu  
Christi vor 2.000 Jahren. 

Doch wussten Sie schon, dass der Karfreitag im En-
glischen „Good Friday“ – „Guter Freitag“ heißt? 
Kaum zu glauben, dass für den gleichen Gedenktag 
zwei so scheinbar widersprüchliche Bezeichnungen 
gewählt wurden. Doch der Karfreitag ist tatsächlich 
ein guter Freitag! Der grausame Tod Jesu ist nicht 
umsonst geschehen. Jesus starb, damit Sie und ich 
nicht von Gott gerichtet werden müssen.

Ist das nicht eine gute Nachricht? Indem sich Jesus, 
der schuldlos war, freiwillig der ungerechten Ver-
urteilung zum Tod beugte, machte er möglich was 
anders nie möglich gewesen wäre: Wir Menschen 
können Vergebung unserer Schuld erlangen und mit 
Gott wieder ins Reine kommen. Wir können ein völ-
lig reines Gewissen erlangen, wenn wir im Glauben 
annehmen, dass Jesus stellvertretend für unsere Ver-
fehlungen in den Tod ging. Was für ein guter Freitag!

Die Auferstehung Jesu, drei Tage später, ist nicht 
weniger bedeutend. Sie unterstreicht, was das Le- 
ben und Sterben Jesu schon bewies: Jesus ist wahrer 
Mensch und wahrer Gott zugleich! Er hat den Tod 
besiegt und wir dürfen Anteil an diesem Sieg ha-
ben, wenn wir ihm, dem lebendigen Herrn, unsere 
Schuld bekennen und ihn bitten, in unser Leben zu 
kommen. Die Bibel sagt: „Wenn wir glauben, dass 
Jesus gestorben und wiederauferstanden ist, dann 
können wir auch darauf vertrauen, dass Gott die, die 
im Glauben an Jesus gestorben sind, ebenso aufer-
wecken wird.“ (1.Thessalonicher Kapitel 4, Vers 14) 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie Jesus Christus als 
den kennenlernen, der aus Liebe zu Ihnen am Kreuz 
litt und starb und Ihnen ewige Hoffnung schenken 
möchte! Nur wer das glaubt, kann aus tiefer Über-
zeugung sagen: „Guten Karfreitag!“ – und Frohe 
Ostern!

Christliche Versammlung Birkenfeld



11Birkenfeld Aktuell · Ausgabe 13 / 24

Mini-Ostermagazin Sonderveröffentlichung

Der  Stein ist vom Grab gewälzt. Schluss. Ende. Aus. 
Ein dicker Stein davor. Und der lässt nicht nur den 
Leichnam Jesu im Finstern zurück; er sperrt auch 
alle Hoffnungen und Träume der Jüngerinnen und 
Jünger ein. So fest hatten sie an ihn geglaubt, so 
sehr gehofft, so sehr geliebt. Und nun das. Der Tod 
am Kreuz. Und ein dicker Stein. Unbeweglich, hart 
kalt.

Aber der Stein liegt nicht nur vor dem Grab, er liegt 
auch auf den Herzen. Jeder, der mal einen geliebten 
Menschen beerdigen musste, der mal große Hoff-
nungen zu Grabe getragen hat, kennt ihn, den Stein 
auf der Seele, der alle Luft zum Atmen nimmt.

So haben sie sich gefühlt, die Frauen, die am Oster-
morgen zum Grab gingen, um Jesus zu salben. ”Wer 
könnte uns den Stein vom Eingang des Grabes weg- 
wälzen?“, fragen sie sich. Sie selber sicher nicht. Viel 
zu groß, viel zu schwer ist dieser Stein. Der vor dem 
Grab. Und der auf der Seele. Das kann man nicht 
alleine schaffen. Da hilft nur ein Wunder. Und das 
Wunder geschieht. Denn als die Frauen zum Grab 
kommen, sehen sie, dass der Stein weggewälzt ist. 

Licht fällt in das Dunkel, das Grab ist leer. “Jesus ist 
auferstanden“, hören sie und können es kaum glau-
ben. Zu unwahrscheinlich ist das. Es dauert Tage, 
Wochen, bis es sie durchdringt:

Jesus ist wirklich auferstanden. Er lebt und will 
uns begegnen. 

Erst dann kommt der Stein auf der Seele ins Rollen, 
wächst neue Hoffnung, neuer Mut. Auch das kennt 
jeder, der mal einen geliebten Menschen oder große 
Hoffnungen zu Grabe getragen hat: dass es dauert, 
bis der Stein sich löst und dass man das nicht selber 
schaffen kann. Dass es Gottes Kraft ist, die Steine 
wegrollt und Licht ins Dunkel fallen lässt.

In der Kraft des Glaubens Steine ins Rollen bringen, 
Steine aus dem Weg räumen, Steine mit stetem 
Tropfen aushöhlen und Kreise lassen: So kann Os-
tern sein - mitten im Leben. 
                                                                            
Mit freundlicher Abdruckgenehmigung aus dem Kalender-
buch: „Alles hat seine Zeit - Der Kalender für Frauen“ 2020 
© St. Benno Verlag Leipzig www.vivat.de sowie der Autorin: 
Frau Susanne Haverkamp.

Der  Stein ist vom Grab gewälzt

Evangelisch-  
methodistische Kirche, 

Birkenfeld

Er ist wahrhaftig auferstanden!

  Frohe und 
gesegnete Ostern

Schillerstraße 11
Birkenfeld

wünscht Ihnen Ihre
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Während die Mutterhenne auf ihren Eiern sitzt und 
brütet, wachsen in den Eiern kleine Küken heran. 
Kurz vor dem Schlüpfen haben sie fast keinen Platz 
mehr in ihrem Ei; jeden Tag wird es enger und enger 
und die Küken fragen sich, was sein wird, wenn die 
Kalkschale zerbricht. Fallen sie dann ins Nichts, hören 
sie auf zu leben? Gibt es ein „Danach“ nach dem 
Schlüpfen? Sie wissen es nicht. Sie wissen nichts von 
der Mutterhenne, die die Eier ausbrütet, denn sie ha-
ben sie noch nie gesehen. Sie wissen nichts von der 
Sonne, vom grünen Gras 
oder vom Hühnerhof, das 
alles haben sie auch noch 
nie gesehen. So manches 
Küken denkt sogar: „Es 
gibt gar nichts nach dem 
Schlüpfen. Wir wachsen 
so lange in unserem Ei 
heran, bis wir keinen Platz 
mehr haben und dann aus 
Platzmangel sterben.“

Ein Leben nach dem 
Schlüpfen, wenn die 
schützende Eierschale 
zerbricht, wie sollte das 
denn aussehen? Unvor-
stellbar! Und ob die Wärme, die sie immer wieder 
spüren, von der Henne kommt? Wer kann das sicher 
sagen? Und das Gackern, das sie hören, ist es nicht 
doch nur Einbildung? 

Wenn die Küken einmal schlüpfen, dann wird die 
schützende Eierschale zerbrechen. Dann werden sie 
diese Welt sehen in all ihrer Schönheit: die Sonne, 
den Himmel, das Gras und die Blumen.

Wenn die schützende Eierschale zerbricht, dann 
wird der bisher so kleine Horizont gesprengt. 
Dann werden die Küken zum ersten Mal die Mutter-
henne und viele andere Geschwister sehen. Dann 
eröffnet sich den Küken ein weiter Horizont – das hat 
ganz viel mit Ostern zu tun, dass sich uns ein weiter 
Horizont eröffnet.

An Ostern bricht Gott unseren kleinen Horizont 
auf. Gott zeigt uns seinen weiten Horizont, er zeigt 
uns seine Herrlichkeit. Gott zeigt uns Dinge, von 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen

Ihre Evangelische Kirchengemeinde  

Gräfenhausen

Von Ostern und 
den Küken in der Eierschale

denen wir gar nicht gedacht haben, dass es sie über-
haupt gibt.

Die Frauen stehen fassungslos am Ostermorgen 
vor dem Gartengrab. Der Stein ist weggewälzt. Das 
Grab ist leer. Der Engel sagt zu ihnen: „Fürchtet 
euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth! Er ist nicht 
hier. ER ist auferstanden!“ Für die Frauen ist das un-
vorstellbar. Wie ist das möglich? So was gab es doch 
noch nie!

Im Licht des Ostermor-
gens bricht für die Frauen 
ein neuer Horizont auf: Er 
ist so unfassbar groß – 
genau so groß, wie bei 
Küken, die aus der en-
gen Eierschale schlüpfen 
und zum ersten Mal die 
Sonne, das Gras und die 
Blumen und die Mutter-
henne sehen und erken-
nen: Das alles gibt es ja 
wirklich!

Die Frauen begegnen 
bald auch Jesus, dem 

Auferstandenen. Da beginnen sie nach und nach zu 
begreifen: Wir leben jetzt wirklich unter dem weiten 
Horizont des geöffneten Himmels. Jesus ist bei uns, 
auch wenn er bald beim Vater im Himmel sein wird – 
trotzdem ist er da, weil er lebt. Und Gott, der Vater 
hört uns, wenn wir zu ihm rufen. Das hat Jesus immer 
wieder gesagt. Mit Ostern eröffnet uns Gott einen 
weiten Horizont: Der Tod hat nicht das letzte Wort. 
Gott hat darum seinen Sohn Jesus von den Toten 
auferweckt. Nichts und niemand kann uns von seiner 
Liebe trennen.

Mit dem weiten Horizont, unter dem offenen Himmel  
feiern wir Ostern! Der Herr ist auferstanden! Ja, er ist 
wahrhaftig auferstanden! 
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Er ist wahrhaftig 
auferstanden!

Frohe und 
gesegnete 
Ostern 
wünscht Ihnen Ihre 
Evang. Kirchengemeinde

In den Jahren der Pandemie sind uns 
die Begriffe „geschlossen“ und „geöff-
net“ auf intensive Weise nahegekom-
men. In Zeiten des Arbeitskräfteman-
gels und der vielen Streiks sind die 
Begriffe immer noch aktuell.
Was macht das alles mit uns? Da 
werden die Erlebnisse und Erfahrun-
gen sehr unterschiedlich sein. Je nach 
Lebensalter und Lebensumständen. 
Aber ich meine, dass viele Menschen 
das Gefühl des Bedrücktseins teilen. 
Wie ein Stein kann das auf der Seele 
liegen. Ein Stein, der einengt und 
Atem raubt. Manche haben sich in 
feste Meinungen eingeschlossen, die 
keinen Dialog mehr möglich machen.
 
Vor uns liegt das Osterfest. Wir feiern 
die Auferstehung Jesu Christi und den 
Sieg des Lebens über den Tod. In den 
Ostererzählungen der Bibel spielt auch 
ein Stein eine Rolle. Dieser Stein ver-
schließt das Grab, in dem Jesus lag. 
Frauen wollen den Leichnam Jesu sal-
ben. Dabei haben sie eine Sorge: „Wer 
wälzt uns den Stein von des Grabes 
Tür?“ Sie werden das Grab offen und 
leer vorfinden. (Mk 16)

Die Evangelische Kirchengemeinde  

Birkenfeld wünscht Ihnen allen  

ein gesegnetes Osterfest!

Pfarrer Stefan Wannenwetsch

Geöffnet!
In den Auslegungen zur Osterge- 
schichte wurden die Details ausführlich 
bedacht. Oft wird nach einer persön-
lichen Anwendung gesucht. Dabei 
wurde auch der Stein bedacht. Im 
Gesangbuch finden sich zwei Belege, 
die die befreiende Wirkung von Os-
tern besingen. „Kein Angststein liegt 
so schwer auf mir, er wälzt ihn von des 
Herzens Tür“. (EG 111, 11) „Quält dich 
ein schwerer Sorgenstein, dein Jesus 
wird ihn heben“. (EG 114, 4).
 
Angst und Sorgen können schwer auf 
einem liegen. Sie können bedrücken, 
lähmen und in Verzweiflung führen. 
Dabei muss es nicht bleiben. Der 
Glaube kann uns Kraft geben, darauf 
zu vertrauen, dass Gott die Steine von 
unseren Herzen wegnimmt.
Lothar Zenetti hat das so in Worte ge-
fasst (EG, S. 253):
 

“Ich fragte:
Wer wird mir
den Stein wegwälzen
von dem Grab
meiner Hoffnung
den Stein
von meinem Herzen
diesen schweren Stein?
 
Mir ist ein Stein
vom Herzen genommen:
meine Hoffnung
die ich begrub
ist auferstanden
wie er gesagt hat
er lebt er lebt
er geht mir voraus!”
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CHRISTLICHE  
GLAUBENS- 

GEMEINSCHAFTEN

IMPULSE & GRÜSSE

Orientierung auf meinem Weg.

Sinn trotz aller Fragen.

Treue, die durch Dick und Dünn geht.

Erlösung vom Tod und aller Machbarkeit.

Rennen in Richtung Leben.

Neubeginn des Tages inmitten der Nacht.

Gesegnete und frohe Ostern wünscht Ihnen Ihre  
katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz

Gesegnete und Frohe Ostern
wünscht Ihnen ihre
Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz 
Birkenfeld mit Neuenbürg, Engelsbrand und Straubenhardt.

Ostern – sechs Buchstaben, aber eine Wahrheit:  
der lebendige Gott.
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Der 1. FC08 bedankt sich bei allen 
Sponsoren, Mitgliedern, Freunden 
sowie der Gemeinde Birkenfeld für 
die Unterstützung während der letz-
ten 12 Monate recht herzlich.

Die Vorstandschaft wünscht allen 
Frohe Ostern

1. FC 08 Birkenfeld 
Kelterfreunde e.V.

Gräfenhausen-Obernhausen

  FFrroohhee  OOsstteerrnn!!

Ostern wird mit einem Glas 

Rotwein der Kelterfreunde 

noch festlicher.

Machen Sie sich und anderen 

eine Freude.

Ordern Sie Ihren Festwein!

Fam. Ulrich 07082 6260 oder

Fam. Lemminger 07082 941177

Anzeigen

Wir wünschen
Ihnen

Frohe 
    Ostern

Sachsenstraße 23 
75217 Birkenfeld-Obernhausen
Tel. 0 70 82 - 2 00 84  oder 01 71- 9 41 79 76 
www.Getraenke-Veile-Birkenfeld.de 
Veile-Getraenke@t-online.de  

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag: Ruhetag
                           Mittwoch, Freitag: 9 – 18 Uhr · Samstag: 9 – 17 Uhr

Wir haben auch kurzfristig noch  Ostergeschenke 
in flüssiger Form oder Geschenkkörbe sowie Gutscheine.

Osterbasteln mit 
Schablonen
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Wir wünschen unseren Kunden 
und unseren Freunden 
ein frohes, gesegnetes 

Osterfest.

Frohe Ostern

info@elektro-lud.de
Tel. 07231-455833

info@becht-baezner.de
Tel. 07231-2980045

• 

 save the date 

OSTERSONNTAG 31 / 3 / 24
> MITTAGS 4 GANG MENU 
> ABENDS 5 GANG MENU

> AB 66€ P.P.

WEIN TASTING 17 / 4 / 24 START 18:30 UHR

WEINGUT DER GEBRÜDER MATHIS
> WEINDEGUSTATION 

> 4 GANG MENU
> 109€ P.P.

> JETZT ONLINE RESERVIEREN <

ÖFFNUNGSZEITEN
DIENSTAG - SAMSTAG 

18 - 23 UHR

MEHR INFOS UNTER
BENDERS-RESTAURANT.DE

SILCHERSTR. 1  |  75217 BIRKENFELD
☎ 07231 / 471944

Wir wünschen

Allen

frohe und gesegnete

Ostertage

Tel. 07231 481810
Hauptstr. 68  ●  75217 Birkenfeld

 

Debora Otto & Team

Öffnungszeiten:
Di – Fr 8.30 Uhr – 13 Uhr / 14.30 Uhr – 18 Uhr 

Sa 8.30 Uhr – 13 Uhr
Mo geschlossen

Frohe 
    Ostern wünscht

Tel. Terminvereinbarung: 07231/471788 oder 0171/3569750

Ihr Nagelstudio

Nails & More
DDaanniieellaa  MMiiccooll • Birkenstraße 1 • 75217 Birkenfeld

Anzeigen

Frohe Ostern wünscht Ihnen

Frühjahrsblüher, 
Sträuße, Blumen u. 

Kräuter
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Ostersonnabend genannt, ist der Tag der Grabesruhe. Es 
findet in der Regel kein Gottesdienst statt und die Altäre 
in den Kirchen sind frei von Kerzen und Blumen. In der 
Nacht zum Sonntag jedoch wird die Osternacht gefeiert. 
Osterkerzen bringen wieder Licht in die zuvor dunklen 
Kirchen.

OSTERSONNTAG UND OSTERMONTAG
Am Ostersonntag feiern Christen die Auferstehung Jesu 
und den Sieg des Lebens über den Tod. Nach dem Mat-
thäus-Evangelium kamen Maria Magdalena und eine 
weitere Frau namens Maria zum Grab Jesu, als ein En-
gel den Stein, mit dem das Grab verschlossen war, zur 
Seite wälzte. Der Engel verkündete, dass Jesus nicht 
hier, sondern auferstanden sei. Als die Frauen sich auf 
den Weg machten, um den Jüngern davon zu berichten, 
begegneten sie Jesus, der zu ihnen sprach. Am Oster-
montag begegneten auch zwei der Jünger ihrem Herrn, 
so berichtet das Lukas-Evangelium. Sie hatten bis dahin 
an seiner Auferstehung gezweifelt, verbreiteten die Nach-
richt nun aber mit Freude. Ostern ist das höchste Fest der 
Christen und das zentrale Ereignis ihrer Religion. Denn 
die Auferstehung Jesu begründet den Glauben an ein 
Leben nach dem Tod.

CHRISTI HIMMELFAHRT
40 Tage nach dem Osterfest, also immer an einem Don-
nerstag, wird Christi Himmelfahrt gefeiert. Die Apostelge- 
schichte berichtet davon, dass Jesus mit seinen Jüngern 
zusammen war, als ihn eine Wolke erfasste und in den 
Himmel trug. In Deutschland wird an diesem Tag zugleich 
der Vatertag gefeiert. Grundeigentümer mussten früher 
einmal im Jahr ihren Grundbesitz umschreiten, um so ihren 
Besitzanspruch aufrecht zu erhalten. Diese Vatertags- 
tour sieht heute etwas anders aus: In vielen Gegenden 
unternehmen Gruppen am Himmelfahrtstag feuchtfröhli-
che Ausflüge.

PFINGSTEN
50 Tage nach Ostern findet das Pfingstfest statt. Daher 
auch der Name: Pfingsten leitet sich von dem griechi- 
schen Wort “pentekosté”, der Fünfzigste, ab. Pfingsten 
ist das Fest des Heiligen Geistes, der den Aposteln er-
schienen sein soll. An Pfingsten wird die “Ausgießung” 
oder “Entsendung” des Heiligen Geistes gefeiert. Dieses 
Ereignis war der Ausgangspunkt für das missionarische 
Wirken der Jünger Jesu. Der Missionsauftrag ist ein zen- 
traler Punkt im Christentum, der es zum Beispiel vom Ju-
dentum unterscheidet, das keine aktive Mission kennt.

Frohe Ostern! Ihre Feuerwehr Birkenfeld

         Frohe 
    Ostern                                       wünscht

Grill
Meister

Wir haben über Ostern geschlossen

     

In Größe und Layout in Anlehnung  
an die Vorlage OA007. 

 

wünscht Euch Euer  

SWV Birkenfeld Gräfenhausen e.V. 

Dieses grüne 
Feld bitte aus 
unserem 
Programmheft 
übernehmen. 
Ohne Texte, 
jedoch mit dem 
Knick oben links! 

 

Das Logo und 
den Text 
darunter dann in 
dieses Feld 
übernehmen. 

Frohe Ostern!

wünscht euch euer 

Anzeigen
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Die Osterfeiertage und ihre Bedeutung
Die Osterzeit dauert bis Pfingsten. Doch was geschah ei-
gentlich am Palmsonntag? Was bedeuten Gründonners- 
tag und Karfreitag?

PALMSONNTAG
Palmsonntag ist der Sonntag vor Ostern. Mit ihm beginnt 
die Karwoche. Das Neue Testament berichtet, dass Jesus 
Christus an diesem Tag auf einem Esel in Jerusalem ein-
ritt. Die Bevölkerung, die in ihm den erwarteten Messias 
(Gesalbten) sah, begrüßte ihn jubelnd und legte Kleidung, 
Palm- und Ölbaumzweige auf die Straße, gewissermaßen 
als “roten Teppich” für Jesus.

GRÜNDONNERSTAG
An Gründonnerstag feierte Jesus das Abendmahl mit 
seinen Jüngern. Der Gründonnerstag erinnert an das 
Abendmahl, das Jesus am Vorabend seines Todes mit 
seinen zwölf Jüngern gefeiert hat. Auf dieses Ereignis 
geht das Heilige Abendmahl zurück, das in der Kirche 
begangen wird. Leornado da Vinci hat das Abendmahl 
Jesu in seinem berühmten Fresko in einem Mailänder 
Kloster dargestellt. Am Gründonnerstag wird noch wei- 
terer Ereignisse gedacht: Jesus wusch seinen Jüngern die 

Füße und zeigte ihnen so, dass er ihnen diente. Später am 
Abend, im Garten Gethsemane, fiel er seinen Verfolgern 
in die Hände, weil sein Jünger Judas ihn für 30 Silberlinge 
und durch einen Kuss, den Judaskuss, verraten hatte. 
Außerdem endet am Gründonnerstag die Fastenzeit. Der 
Ursprung des Namens Gründonnerstag ist nicht eindeutig 
geklärt. Er könnte auf die alt- und mittelhochdeutschen 
Wörter “grunen” und “grinan” zurückgehen, die “wehkla-
gen” oder “weinen” bedeuten.

KARFREITAG UND KARSAMSTAG
In der Nacht zum Ostersonntag tragen Christen das Licht 
in die dunklen Kirchen. “Kar” wird abgeleitet von einem 
Wort, das Klage, Elend oder Trauer bedeutet. An diesem 
Tag wurde Jesus dem römischen Statthalter in Judäa, 
Pontius Pilatus, gegenübergestellt, zum Tode verurteilt 
und auf dem Hügel Golgatha an das Kreuz genagelt. 
Die Hinrichtungsform der Kreuzigung war in der Antike 
sehr verbreitet und entsprach römischem Recht. Laut den 
Evangelien starben auch andere zum Tode Verurteilte 
denselben Tod wie Jesus. Die 15. Stunde des Tages gilt 
als seine Todesstunde, daher werden karfreitags um 15 
Uhr Gottesdienste abgehalten. Der Karsonnabend, auch 

All unseren Kunden, Freunden & Bekannten
                 herzliche Ostergrüße

Inh. Tony Teutsch - Bleichstraße 84-86 - 75173 Pforzheim

Einfach anrufen: 0  72  31 - 2  10  59

Wir waschen, reinigen und bügeln Ihre Gardinen. 
Wir hängen sie ab und auch wieder auf.

Der Skiclub Birkenfeld wünscht 
frohe Ostern    und 

 schöne Feiertage   , sowie allen 
Kindern viel Spaß bei der Eiersuche.

            Ein frohes Osterfest
                  wünschen wir allen unseren 
                         Kunden, Freunden 
                 und Bekannten.

Birkenstraße 14/1
75217 Birkenfeld
Tel: (0 72 31) 94 75 - 0
www.vb-stieler.de

Anzeigen
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Ostern weltweit Wie wird eigentlich Ostern woanders gefeiert?

Polen
Egal, ob Spritzpistole oder 

direkt mit dem Wassereimer 
– am Ostermontag wird jeder 
so nass, wie es nur geht. Der 
Brauch kommt anscheinend 

aus dem Jahr 966, in dem der 
damalige polnische Herrscher 

sich taufen ließ und damit  
Polen zum Christentum 

bekehren ließ. An Ostern 
gibt’s nun also eine Taufe  

der besonderen 
Art.

Schweden
Als Hexen verkleidete  

Kinder gehen von Tür zu 
Tür, verschenken selbstge-
machte Osterkarten und 

wollen nur eins: Süßes! Der 
Legende nach fliegen die 
Hexen am Gründonners- 
tag alle zum Blocksberg. 
Am Ostersonntag fliegen 
die Hexen wieder zurück 

und sollen mit den großen 
Osterfeuern an der  
Ankunft gehindert  

werden.

Dänemark
Hier gibt es für die Kinder 

die Möglichkeit, sich Schoko-
ladeneier dazuzuverdienen. 

Vor Ostern basteln sie Karten 
mit Nachrichten an einen 

Erwachsenen. Unterschrieben 
wird nur mit Punkten. Der 

Name des Absenders muss 
erraten werden. Weiß der Er-
wachsene nicht, von wem der 

Brief kommt bedeutet das: 
mehr Schoko-Eier für  
den Briefeschreiber.

Bermuda
Die Bermuda-Inseln  

mitten im Atlantik feiern 
Karfreitag anders – ein bunter 

und fröhlicher Tag. Viele 
selbstgebastelte Drachen 

– die Bermuda Kites – sieht 
man an diesem Tag am Him-
mel, die symbolisch für die 
Auferstehung Jesu stehen. 
Die Drachen sind meistens 
achteckig und aus buntem 

Papier gebastelt.

Australien
In Australien ist der  

Osterhase gar nicht so beliebt – 
denn eingeschleppte Kaninchen 

wurden zur Plage und so lässt 
man lieber ein anderes Tier die 
Eier verstecken: der Kaninchen-

nasenbeutler, auch genannt 
„Bilby“. Früher fast vergessen, 
wurde der Bilby in den letzten 
Jahrzehnten zum Trendtier und 

wird in Form von  
Schokoladen-Bilbys  

verspeist.



2 Ausgabe 13 / 24 · Birkenfeld Aktuell

Mini-Ostermagazin Sonderveröffentlichung

Schöne Ostern!
 
Ostern steht direkt vor der Tür! 
Für die meisten Menschen 
bedeutet das vor allem ein 
langes Wochenende, Ferien, 
Ostereier suchen und mit 
der Familie feiern. Doch 
warum feiern wir eigent-
lich Ostern? Lassen Sie sich 
vom Inhalt dieses Mini- 
Magazins inspirieren und von der unsicht- 
baren Welt des Glaubens berühren.

Evi Kälber  
(Verlagsleitung)

ÜBERRASCHEND
ANDERS

IHRE AGENTUR
  

für Visuelle Kommunikation & 
Verlag für Birkenfeld Aktuell

www.evimedia-kreativ.deVisuelle Kommunikation

Lettland
In Lettland gehört es 

zum Osterbrauch, große 
Holzschaukeln auf den Plät-
zen aufzustellen und dort 

gemeinsam zu schaukeln. Das 
macht nicht nur Spaß, son-
dern soll Glück bringen, die 

Ernte im Sommer sichern und 
die Schaukelnden im restli-

chen Jahr vor Mückenstichen 
schützen – ja, sogar das  

kann so eine  
Schaukel.

Norwegen
Die Norweger lieben 

Krimiserien und 
Gruselgeschichten
zur Osterzeit. Die 
“Påskekrims”, also 

Osterkrimis, erfreuen 
sich größter Beliebt- 

heit und wurden 
über die Jahre  

zur festen  
Ostertradition.

Irland
Nach christlicher Tradition 
gibt es zur Fastenzeit kein 
Fleisch, höchstens Fisch. 

Eine harte Zeit also für alle 
Metzger, die in den Wochen 
des Fastens weniger Umsatz 

machen. An Ostern darf 
endlich wieder Fleisch auf 

den Tisch und darüber ist die 
Freude bei den Iren so groß, 
dass der Hering kurzerhand 

zu Grabe getragen 
 wird.
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Ostergrüße
aus Ihrer Heimat Birkenfeld
mit Gräfenhausen und 
Obernhausen

Impulse & Grüße 
der Christlichen  

Glaubensgemeinschaften




